IAmtahlatt 


der K. R. 


Keichshaupk- und Refidenzffade Mien. 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 
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Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 
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Sludtrath. (2029.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 


für die Vergebung der Kotzen und Hallinadecken reinigung in den 

ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalten in Wien, Lieſing, Mauerbach, für das 

Bericht ſtädtiſche Aſyl⸗ und Werkhaus, für die acht ſtädtiſchen Waiſen⸗ 

über die Stadtraths-Sitzung vom 26. März 1895. häuſer und für das V. ſtädtiſche Waiſenhaus in Kloſterneuburg der 
Firma Schaumann & Comp. auf die Dauer von fünf Jahren, 
das iſt für die Jahre 1895 bis 1899 in Genehmigung ihres Offertes 
nach den vorliegenden Bedingungen zu übertragen, und zwar für 


Vorſitzende: Bürgermeiſter Dr. Grübl. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Müller, ſämmtliche Anſtalten in Wien die Reinigung eines Kotzens oder einer 
Boſchan, Dr. Nechansky, zweiblätterigen Winterdecke um 16˙5 kr. 
v. Götz, v. Neumann, Die Reinigung einer Sommerdecke oder einblätterigen Decke um 
Dr. Hackenberg, Rückauf, 11˙5 kr. für ſämmtliche Anſtalten außerhalb Wiens, die Reinigung 
Dr. Huber, Schlechter, eines Winterkotzens oder zweiblätterigen Winterdecke um 19˙5 kr., die 
Dr. Klotzberg, Schneiderhan, Reinigung einer Sommerdecke oder einblätterigen Dede um 12°5 kr., 
Kreindl, Stiaßny, und zwar gegen einen Nachlaſs von 10 Percent von dieſen Preiſen. 
Dr. Lederer, Vaugoin, Angenommen.) 
Dr. Lueger, Dr. Vogler, (208 1.) Derſelbe referiert über die Regulierung und Umpflafterung 
Matthies, Witzels berger, der Aßmayergaſſe (früher Rudolfsgaſſe) im XII. Bezirke und bean⸗ 
Mayer, Wurm. tragt die Genehmigung der Regulierung und Umpflaſterung obiger 


Gaſſe von der Steinbauergaſſe bis zur Cavalettogaſſe (früher Walter⸗ 
gaſſe) noch pro 1895 und ſohin die Erwirkung eines Zuſchuſscredites 
von 10.000 fl. zur Rubrik XXII 1 c „Umpflaſterungen“. 

er (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
Pice-Bürgermeifter Matzenauer eröffnet die Sitzung. (2008.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 


(1845.) Ht.-N. Schneiderhan referiert über die Übertragung Zuſtändigkeit aus dem XII. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
des Gemeindefuhrwerkes für den XI. Bezirk und beantragt, die Über- | gewährung für: 


Experte: Profeſſor Mayreder. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


tragung der von der Firma H. Ferſtl im XI. Bezirke zu beſorgenden Aßmann Anna, Gerbergehilfenswitwe; 
Fuhrwerksleiſtungen an Franz Kopelent als protokollierten Inhaber Chlubna Marie Kath., Näherin; 
dieſer Firma zu genehmigen. ( Angenommen.) Kluzik Franz, Fabriksarbeiter; 
(1849.) Derſelbe referiert über die Verpachtung der Waſſer — Kuca Karl, Laternenanzünder; 
leitungs⸗Parcelle Nr. 1196 in Inzersdorf und Nr. 622/2, 623/2 | Jilek Adolf, Schloſſer; 
und 624/ in Meidling an Jakob Neumayer und beantragt, dieſe Pſota Thomas, Metallgießergehilfe; 
Parcelle im Ausmaße von 31500“ vom 1. October 1891 bis Dürſchmidt Fram, Beſteckarbeiter; 
30. September 1899 um den Beſtandzins von 3 fl. jährlich zu ver⸗ Janka Emanuel, Hausbeſorger; 


pachten. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 


Pliska Johann, Schuhmacher; 
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Steiger Anton, k. k. Poſtpackmeiſter; 

Zerbs Franz, Gaſtwirt; 

Heider Heinrich, Schloſſergehilfe; 

Dunkt Leopold, Schneider; 

Dreiling Franz, Bäcker; 

Simon Anton, recte Bran dweiner, Hausbeſorger; 

Marcher Marie, Milchmeierin; 

Dobita Marie, Handarbeiterin; 

Janeczka Franz, Tiſchlergehilfe; 

Ernſt Joſef, Muſiker; 

Heimbucher Joſef, Schuhmachermeiſter und Hausbeſitzer; 

Liſchtansky Joſef, Fleiſchhauermeiſter; 

Plölſterl Joſef, Schweizer; 

Blazek Anton, Brunnenmacher. 

(1891.) St.-. Dr. Klotzberg referiert über das Anſuchen 
des Joh. Beinem ann, ſtädtiſchen Sanitätsaufſehers, um weiteren 
Fortbezug ſeines Taglohnes während ſeiner Erkrankung und beantragt, 
demſelben den Fortbezug ſeines Taglohnes per 2 fl. auf weitere zehn 
Wochen zu bewilligen und einen Aushilfs⸗Sanitätsaufſeher mit dem— 
ſelben Taglohne für dieſe Zeit zu belaſſen (bedeckt). 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt den Zuſatz: „eventuell bis zu einer 
etwa früher eintretenden gnadenweiſen Proviſionierung“. 

Der Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 


( Angenommen.) 
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2167.) St.-R. Vaugoin referiert über das Anſuchen des | 


Magiſtrats⸗Secretärs Cajetan Komers um Ermäßigung der von ihm 
entrichteten Grabſtellengebür für ein Grab in Hietzing und beantragt, 
dem Geſuchſteller von der erlegten Grabſtellgebür per 200 fl. den 
Angenommen.) ! 


(1832.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Chriſtian 


Betrag von 150 fl. rückzuvergüten. 


Planer, geweſenen Straßenaufſehers, um Erhöhung ſeiner Gnaden— 

gabe und beantragt, die Erhöhung der Gnadengabe von 300 fl. auf 
400 fl. pro Jahr zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

2067.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vorſtehers des 

III. Bezirkes, betreffend die Widmung eines Ehrengrabes für Franz 

R. v. Khunn, und beantragt, es ſei zur Beiſetzung der Leiche des 

Franz R. v. Khunn ein Ehrenplatz, das iſt eine Grabſtelle in den 

Anlagen der Gräber für hiſtoriſch denkwürdige Perſönlichkeiten im 


Central⸗Friedhofe, rechtsſeitige Abtheilung, gegen dem zu widmen, dafs 


die Hinterbliebenen die Exhumierung der Leiche und Wiederbeſtattung 
auf dem neuen Platze veranlaſſen und die hieraus erwachſenden Koſten 
tragen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, ein Ehrengrab in der Abtheilung 
zu widmen, in welcher Bürgermeiſter Uhl und Bürgermeifter-Stell- 
vertreter Steudel beigeſetzt ſind. 

Der Antrag des St.⸗R. Dr. Lueger angenommen. 


(1952.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Buchhaltungs⸗ 
Regiſtraturswaiſe Anna Dworzak, um Fortbezug der Gnadengabe 
und beantragt, derſelben den Fortbezug der Gnadengabe von 60 fl. 
jährlich auf die Dauer von weiteren drei Jahren oder bis zu einer 
etwa früher ein tretenden Verſorgung vom 6. Mai 1895 zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1952.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Markt⸗ 
aufſehers Peter Kohlhofer im XVIII. Bezirke um Erhöhung 
ſeines Monatslohnes und um Bewilligung eines Quartiergeldbeitrages 
und beantragt, demſelben anſtatt des bisherigen Monatslohnes von 


—— 
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35 fl. einen Taglohn von 1 fl. 50 kr. zu bewilligen. Das Anſuchen 
um ein Quartiergeld jedoch abzuweiſen (bedeckt). 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(2071, 1815, 1968, 1999.) Derſelbe referiert über die Unein— 
bringlichkeit von Beerdigungskoſten nach 48 Parteien aus dem 
XVI. Bezirke per 106 fl. do kr. nach ſechs Parteien aus dem XV. Be- 
zirke per 18 fl. 34 kr. und nach 47 Parteien aus dem XIII. Bezirke 
per 147 fl. 15 kr. und beantragt die Abſchreibung. 
(Angenommen.) 
(1892.) St.-R. Schlechter referiert über den Recurs der 
Joſefa Kimm und Matthäus Seiler gegen feuerpolizeilichen Auf— 
trag, VI., Gumpendorferſtraße 82, und beantragt, dem Recurſe Folge 
zu geben. (Angenommen.) 
2099.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Wiener Tramway— 
Geſellſchaft um Waſſerabgabe aus der Albertiniſchen Waſſerleitung 
für das Etabliſſement in der Hadikgaſſe, Penzing, und beantragt, das 
vorliegende Anſuchen um Überlaſſung von täglich 130 hl Waſſer in 
der Zeit vom 1. April bis 30. September und 80 hl Waſſer in der 
Zeit vom 1. October bis 31. März eines jeden Jahres aus der 
Albertiniſchen Waſſerleitung zur Verſorgung des obigen Etabliſſements 
unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen zu genehmigen. 
Angenommen.) 
(2098.) Derſelbe referiert über die Errichtung eines Auslauf— 
brunnens in der Freudenau und beantragt die Errichtung eines Aus- 
laufbrunnens der Hochquellenleitung in der Freudenau an der vom 
Stabtbauamte in Vorſchlag gebrachten Stelle hiezu, Verlängerung 
des 80millimetrigen Rohrſtranges beim Luſthauſe im Prater um circa 
500 m mit einem in der Rubrik XXVI 1 e und XXVI 6 a bedeckten 
Koſtenbetrage von 3104 fl. 85 kr., Dotierung der Aus laufbrunnen 
mit 114 hl täglich und Vergebung der Arbeiten an die Erſteher der 
currenten Arbeiten. (Angenommen.) 
(2110.) Derſelbe referiert über die Koſtenüberſchreitung für die 
Reparatur des Überfallcanales der Hochquellenleitung vom Schmelzer 
Rö ſervoir in den Wienfluſs im XIII. und XII. Bezirke und beantragt 
die Genehmigung der Koſtenüberſchreitung von 199 fl. 38 kr. 
(Angenommen.) 
(2267.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vereines der 
Induſtrielehrerinnen der franzöſiſchen Sprache um Localüberlaffung 
VI., Sonnenuhrgaſſe 3, und beantragt, demſelben das im Referate 
bezeichnete Lehrzimmer einmal in der Woche unter den vom Magiſtrate 
beantragten Modalitäten zu überlaſſen. Angenommen.) 
(2125.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem VI. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 
Weißhappl Ignaz, Geſchäftsdiener; 
Bileck Anna, Bedienerin; 
Oberbauer Agnes Francisca, Handarbeiterin; 
Bozdicek Martin, Schuhmacher; 
Hrdliezka Karl Joſ. Wolfram, Kanzlei: Secretär ; 
Pao Franz, Schneider; 
Lehner Johann, Kaffeeſchenker; 
Smutny Ferdinand, Lithographengehilfe; 
Krenn Leopold, Beamter. ( Angenommen.) 
(2048.) Derſelbe referiert über Geſuche um Zuſicherung 
der Aufnahme in den Gemeindeverband aus dem VII. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 
Hubacher Heinrich, Schneider; 
Stoff Johann, Kutſcher. 


( Angenommen.) 
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(2085.) St.-R. Dr. v. Willing referiert über das Anfuchen 
der Amtsdieners- Witwe Anna Kugler um Amnweiſung der Penſion 
und beantragt die Anweiſung der normalmäßigen Witwenpenſion im 
Jahresbetrage von 325 fl. vom 1. März 1895 an mit Rückſicht auf 
den Activitätsgehalt des verſtorbenen Gatten per 650 fl. unter gleich- 
zeitiger Einſtellung der Bezüge des Verſtorbenen, ſowie die Anweiſung 
eines Erziehungsbeitrages von 50 fl. für ihre Tochter Anna bis zum 
vollendeten 20. Lebensjahre oder einer früher eintretenden Verſorgung. 

Angenommen.) 

(2030.) Derſelbe referiert über die Penſionierung des ſtädtiſchen 
Dieners Franz Rudolf über ſein Anſuchen und beantragt die Be— 
meſſung des Ruhegehaltes mit 800 fl. unter gnadenweiſer Anrechnung 
von acht Jahren der an den Dienſt bei der Gemeinde anſchließenden 
Militärdienſtzeit vom 1. April d. J. und mit der Hälfte des zuletzt 
bezogenen Jahres⸗Quartiergeldes vom 1. Auguſt 1895, d. i. 105 fl. 
(zuſammen 905 fl.). (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1838.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Antonie Zier, 
Feuerwehr⸗Commandantens-Witwe, um Anweiſung der Penſion und 
beantragt, derſelben eine Penſion von 900 fl. vom 1. Februar d. J. 
und für deren Töchter Marie und Aurelie, und zwar für erſtere vom 
1. Februar bis 12. März 1895 und für letztere bis zum vollendeten 
20. Lebensjahre einen jährlichen Erziehungsbeitrag von 180 fl. zu 
bewilligen. Der Tochter Aurelie wäre eine Gnadengabe von jährlich 
180 fl. auf die Dauer von drei Jahren oder bis zu einer früher 
eintretenden anderweitigen Verſorgung. Zu den Leichenkoſten wäre ein 
weiterer Beitrag von 200 fl. zu genehmigen. 

St.⸗R. Boſchan beantragt die Bemeſſung der Bezüge ſtrenge 
nach dem Normale. 

Referenten⸗Antrag bezüglich der Penſion und Erziehungsbeiträge 
nicht angenommen, Leichenkoſtenbeitrag angenommen; desgleichen 
die Gnadengabe. 


Riehl und V. Guneſch wegen Durchführung eines Straßenzuges 
vom Stephansplatze zum Donaucanal. 

Referent beantragt: 

1. die Ablehnung des officiell vorgelegten Projectes; 

1. Verhandlung mit den Proponenten auf Grundlage der in 
der Riehl'ſchen Broſchüre angegebenen Variante durch das General: 
baulinien⸗Comité vorbehaltlich der Detailbeſtimmungen für die Bau⸗ 
linien und Niveaux, welche das Generalbaulinien-Comité vorzuſchlagen 
hat, in dem Sinne, daſs die Gemeinde nur dann geneigt ſei, auf 
das Project einer Straße vom Franz Joſefs⸗Quai zum Stephansplatze 
ſammt den anſchließenden Seitenlinien, ſowie der in Ausſicht ge— 
nommenen Niveaux einzugehen, wenn der Nachweis der Eigenthümer 
der ſämmtlichen, nicht bloß direct durch die neuen Straßen berührten, 
ſondern auch derjenigen Realitäten, welche durch die Auflaſſung von 
Straßen oder mit Rückſicht auf die erforderlichen Niveauregulierungen 
in den Querſtraßen betroffen werden, erbracht iſt und die Gemeinde 
in der vorbezeichneten Weiſe hinſichtlich der rechtzeitigen und voll- 
ſtändigen Straßendurchführung und Grundabtretung, ſowie hinſichtlich 
aller etwaigen Entſchädigungsanſprüche der Betheiligten ſichergeſtellt 
wird und dafs die Gemeinde keinerlei Subvention oder Überlaſſung 
von Straßengründen für Bahnzwecke, ſondern nur die Zuſtimmung 
zur Erlangung der 18jährig en Steuerfreiheit für die betroffenen 
Realitäten, die Straßen⸗ und Canalherſtellung nach erfolgter Niveau⸗ 
ausführung, dann die Erbauung einer entſprechenden neuen Brücke 
anſtatt der Ferdinandsbrücke und die unentgeltliche Überlaſſung des 
zur Bauarea fallenden communalen Straßengrundes zugeſtehe, eine 
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(An den Gemeinderath.) 
(2095.) St.-R. Wurm referiert über das Anſuchen des Alfred 
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Verpflichtung zur Vornahme der geplanten Regulierungen im II. Be⸗ 
zirke aber ablehne. 

(Während der Beſprechung der Referenten-Anträge hat der 
Bürgermeiſter durch kurze Zeit den Vorſitz übernommen.) 

Es wird beſchloſſen: 

1. das unter dem 24. December 1894, Z. 10334, vorgelegte 
Project abzulehnen; 

2. das Generalbaulinien⸗Comité wird ermächtigt, mit dem Pro⸗ 
ponenten und den von ihm namhaft zu machenden Finanzkräften 
unter Zugrundelegung des in der Riehl'ſchen Broſchüre veröffent— 
lichten Projectes ſowohl hinſichtlich der Detailbeſtimmungen der Bau— 
linien, der erforderlichen Koſten und der nöthigen Garantien für die 
gänzliche Durchführung des Projectes Verhandlungen einzuleiten und 
binnen vier Wochen hierüber zu berichten. 

(Schluſs der Sitzung.) 


VBericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 27. März 1895. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Matzen auer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Dr. Nechansky, 


Boſchan, v. Neumann, 

v. Götz, Rückauf, 

Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Dr. Klotzberg, Stiaßny, 
Kreindl, Vaugoin, 

Dr. Lederer, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzelsberger, 
Mayer, Wurm. 
Müller, 


Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Lueger. 
Experte: Baurath Jahn. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Weiſer. 


Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung 
und theilt mit, daſs St.-R. Dr. Lueger ſeine Abweſenheit wegen 
Theilnahme an einer Sitzung im Abgeordnetenhauſe entſchuldigt. 
(Zur Kenntnis.) 

St.-N. Dr. v. Billing referiert über Recurſe in Wahlſachen 
und beantragt, den Recurſen 

(2351.) das Sebaſtian Grünbeck gegen die Eintragung des 
Leo Krenn in die Gemeinderaths-Wählerliſte vor erreichtem 24. Lebens- 
jahre, und 

(2352.) des Franz Kamärd puncto verweigerter Aufnahme in 
die Gemeinderaths-Wählerliſte des XVIII. Bezirkes ſtattzugeben; 
dagegen die Recurſe 

(2396.) des Franz Sauberer puncto verweigerter Eintragung 
in den II. Wahlkörper der Gemeinderaths-Wählerliſte des III. Bezirkes, 

(2397.) des Dr. Franz Zerboni puncto verweigerter Auf- 
nahme in die Gemeinderaths⸗Wählerliſte des II. Wahlkörpers des 
X. Bezirkes, 

(2398.) des Julius Ecker puncto verweigerter Aufnahme in 
die Gemeinderaths⸗Wählerliſte des III. Wahlkörpers des XIII. Bezirkes, 
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(2399.) des Johann Borgel puncto verweigerter Eintragung 
in die Gemeinderaths-Wählerliſte des II. Wahlkörpers des VIII. Bezirkes 
— abzuweiſen. (Angenommen.) 

(1764.) Derſelbe referiert über die Bewilligung einer Subvention 
für die Wiener freiwillige Rettungsgeſellſchaft pro 1895 bis 1897 
und beantragt zur Kenntnis zu nehmen, dafs dieſer Act durch die 
mit Gemeinderaths-Beſchlußs vom 22. März 1895 erfolgte Be— 
willigung einer Subvention von 10.000 fl. pro 1895 für die genannte 
Geſellſchaft gegenſtandslos geworden iſt. (Zur Kenntnis.) 

(2034.) St.-. Müller referiert über die Anträge puncto Ein- 
löſung der Häuſer Or.⸗Nr. 55 und 57 Penzingerſtraße im XIII. Be- 
zirke und beantragt die Einſetzung eines Verhandlungscomites. 

(Angenommen.) 

In das Comité werden die St.⸗R. Müller, v. Götz und 
Stiaßny gewählt. 

(2083.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Auguſt Kohl 
und Adolf Spitzer um käufliche Überlaſſung eines Theiles der 
Linienwallparcelle 547/1, Einl.⸗Z. 52, IX. Bezirk, und beantragt 
die Ablehnung. 

St.⸗R. Kreindl beantragt die Wahl eines Verhandlungs- 
comités. 

Dieſer Antrag wird angenommen und beſchloſſen, die 
Verhandlungen dem für die Angelegenheit Z. 2034 gewählten Comite 
(St.⸗R. Müller, v. Götz, Stiaß ny) zuzuweiſen. 

(2181.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Offer 
um Conſens zur Erbauung eines Portierhäuschens auf Parc. 995/12 
Währing, XVIII. Bezirk, und beantragt die Bewilligung. 

(An genommen.) 

(1989.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs- Ergebnis 
puncto Lieferung der Röhren, Serie VI, zur Herſtellung des Rohr— 
netzes für die Waſſerverſorgung der Bezirke XI bis XIX. 

Baurath Jahn fungiert als Experte. 


Referent beantragt die Ausſchreibung einer neuerlichen Offert— | 


verhandlung. 

St.⸗R. Ritt. v. Neumann beantragt, die Offerte der Fürſt 
Sal m'ſchen Blanskoer Eiſenniederlage zu acceptieren und zu dieſem 
Behufe mit den übrigen Offerenten wegen Anderung ihrer Lieferungs— 
modalitäten in Verhandlung zu treten. 

St.⸗R. Boſchan beantragt, mit den Offerenten dahin zu ver— 
handeln, daſs ſie dieſelben Zugeſtändniſſe machen, wie die Fürſt 
Salm'ſche Blanskoer Eiſenniederlage und Rudolf Böcking & Comp. 
und den Offerenten dafür die Zahlung von 60 Percent der Koften- 
ſumme ſofort nach erfolgter Ablieferung der Rohre einzuräumen. 

Referent nimmt das letztbeantragte Zugeſtändnis (Zahlung 
von 60 Percent) als Zuſatz zu ſeinem Antrage auf, der ſohin zum 
Beſchluſſe erhoben wird. 

(2254.) Derſelbe referiert über das Ergebnis der neuerlichen 
Offertverhandlung wegen Vergebung der Baumeiſterarbeiten für die 
Rohrumlegung am Neubau⸗ und Hernalſer-Gürtel im XV. und 
XVI. Bezirke und beantragt, dieſe Arbeiten der Firma Heim & Herr— 
mann im Vereine mit dem Inſtallateur Johann Poſer (Zufchufs 
von 12½ Percent) zu übertragen. | | 

St.⸗R. Schlechter beantragt die Vergebung an die Firma 
Vincenz Simmerl (9˙3 Percent Aufzahlung). 

Dieſer Antrag wird vor der Abſtimmung zurückgezogen. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(506 und 2326.) St. -R. Wurm referiert über das Anſuchen 
der Firma Schoeller & Comp. um Baulinienbeſtimmung für 
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I., Bauernmarkt 13, Landskrongaſſe 1, Wildpretmarkt 10, ſowie über 
die Baulinienſtudie puncto Verbindung der Wollzeile und der Lands⸗ 
krongaſſe und die Baulinienbeſtimmung für die Mariengaſſe. 

Es wird beſchloſſen, den Act an das Comité für den 
General⸗Regulierungsplan zur nochmaligen Vorberathung im Sinne 
der in der Debatte geſtellten Anregungen zu verweiſen. 

(2172.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des herzoglich 
Savoyen'ſchen Damenſtiftes um Conſens zu Adaptierungen für 
I., Johannesgaſſe 17, und beantragt, die Baubewilligung zu beſtätigen. 

(Ungenommen.) 

(2257.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift der k. k. General- 
direction der öſterreichiſchen Staatsbahnen vom 20. November 1894, 
Z. 198672, betreffend die Einräumung von Servituten und Abtretung 
ſtädtiſcher Parcellen im XVII. und XVIII. Bezirke zum Bau der 
Vorortelinie der Stadtbahn und beantragt, die in dieſer Zuſchrift 
bezeichneten, der Gemeinde gehörigen Grundflächen, welche zum Bau 
der Vorortelinie der Stadtbahn enteignet wurden, ſchon jetzt vor Be— 
ſtimmung des Einlöſungspreiſes unter der Bedingung zum Bau zur 
Verfügung zu ſtellen, daſs die von den Pächtern ſolcher Gründe aus 
dieſem Anlaſſe geſtellten Entſchädigungsforderungen befriedigt werden 
und die Gemeinde gegen Anſprüche derſelben vollkommen klag- und 
ſchadlos gehalten wird, und dafs ſowohl die Hernalſer Friedhofsarea 
als auch das Areale des Hernalfer Schlachthauſes inſoweit die jetzige 
Einfriedung beſeitigt werden muſs, in derſelben Weiſe, wie ſie jetzt 
beſteht, auf Koſten der Stadtbahn in der neuen Begrenzung mit 
eventueller Benützung des alten Materiales wieder hergeſtellt wird. 

(An genommen.) 

(2118.) Derſelbe referiert über den Umbau des Canales in der 

Spiegelgaſſe vor Or.⸗Nr. 1 bis 3, I. Bezirk, und beantragt, das 


diesfalls vorgelegte Project mit dem veranſchlagten bedeckten Koſten— 


erforderniſſe von 3406 fl. 3 kr. zu genehmigen und für den Inſpicienten 


den Zehrungsbeitrag nach dem proviſoriſchen Normale zu bewilligen. 


Die Einmündung des Hauscanales von Or.-Nr. 3 wäre im 
Hinblicke auf die Entſcheidung des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 


11. Juli 1894, Z. 2243, auf Koſten der Gemeinde Wien zu bewerk— 


ſtelligen. ( Angenommen.) 
2186.) Derſelbe referiert über das Project für den Canalbau 
in der Kramergaſſe, I. Bezirk, und beantragt, das diesfalls vorgelegte 
Project mit dem bedeckten Koſtenerforderniſſe von 4535 fl. zu 
genehmigen und für den Inſpicienten den normalmäßigen Zehrungs— 
beitrag von 1 fl. täglich zu genehmigen. Angenommen.) 
(2286.) St.-R. Dr. v. Willing referiert über den Recurs 
des Dr. Karl Schedl wegen verweigerter Eintragung in die Ge— 
meinderaths-Wählerliſten des XIII. Bezirkes, zweiter Wahlkörper, und 
beantragt die Abweiſung. (Au genommen.) 
(2171.) St.-R. Dr. Nechansſiy referiert über das Anſuchen 
des Karl und der Marie Badſtieber um Grundab-und⸗Zuſchreibung, 
betreffend Einl.⸗Z. 170, 171 im XII. Bezirke, Altmannsdorf, und 
beantragt die Genehmigung derſelben gemäß § 105 Wiener Bau— 
ordnung. (Angenommen.) 
(2218.) St.-N. Witzelsberger referiert über die Herſtellung 
von Futterbarren in den Stallungen 6 und 7 am Pferdemarkte und 
beantragt die Herſtellung von durchlaufenden hölzernen Futterbarren 
in den bezüglichen Stallungen im Sinne des Magiſtrats-Antrages mit 
dem Koſtenbetrage von 445 fl. 62 kr. zu genehmigen und dieſes Er⸗ 
fordernis, nachdem auf der hiefür berufenen Rubrik XXVIII 4 a die 
Deckung nicht vorhanden iſt, auf den Reſervefond zu verweiſen. 
(Angenommen.) 
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(2187.) Derſelbe referiert über das Project für die Neupflaſte⸗ 
rung der Robert Hamerlinggaſſe, XV. Bezirk, und beantragt, das 
bezügliche Project mit dem bedeckten Geſammterforderniſſe von 22.722 fl. 
21 kr. zu genehmigen, für den Bauinſpicienten den normalmäßigen 
Zehrungsbeitrag von 2 fl. täglich zu bewilligen und zur Rubrik XXII Ib 
einen Zuſchuſscredit in der Höhe des unbedeckten Mehrerforderniſſes 
von 2722 fl. 21 kr., beziehungsweiſe in der Höhe der nach Maßgabe 
des Offertverhandlungs⸗Ergebniſſes verbleibenden Mehrkoſten zu be— 
willigen. (An genommen.) 

(206 1.) Derſelbe referiert über die Sicherſtellung des Bettſtrohes 
für die Verſorgungsanſtalt in St. Andrä und beantragt, aus den 
Gründen des Magiſtratsberichtes die Anſtalt zu ermächtigen, das für 
die Anſtalt nöthige Bettſtroh auch im Jahre 1895 im Handeinkaufe 
zu beſorgen. (An genommen.) 

(2266.) Derſelbe referiert über die Beiſtellung eines Hydrophors 
ſammt Schläuchen für die freiwillige Feuerwehr Hietzing und beantragt, 
dieſe Beiftellung mit dem Betrage von 450 fl. 75 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(2328.) Derſelbe referiert über die Beiſtellung von Zwilch⸗ 
monturen für die freiwillige Feuerwehr Rudolfsheim und beanaagt die 
Beiſtellung von 66 Zwilchmonturen für die bezügliche Feuerwehr mit dem 
Koſtenbetrage von 235 fl. 62 kr. zu genehmigen. Angenommen.) 

(2033.) St.-N. Schlechter referiert über das neuerliche Offert 
des Max Reiner auf käufliche Überlaſſung des nach Demolierung 
des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 7 Theobaldgaſſe, VI. Bezirk, ver: 
bleibenden Baugrundes im Ausmaße von circa 216 m? und beantragt, 
die bezeichnete Grundfläche dem Offerenten um den Betrag von 101 fl. 
per Quadratmeter und gegen dem käuflich zu überlaſſen, dass die 
Vertragskoſten und Übertragungsgebüren von dem Käufer getragen 
werden, der Kaufſchilling bei Übergabe des Grundes erlegt, der 
Straßengrund durch die Gemeinde in das richtige Niveau gebracht 
und der Baugrund dem Käufer zugemeſſen werde. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(2035.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Gemeinde 
Gainfahrn um Benützung eines Theiles der Waſſerleitungsgrundſtücke 
Nr. 436, 430/2, 431/2, 440/2 zur Anlage einer Gaſſe und bean- 
tragt die Genehmigung dieſes Anſuchens im Sinne des Magiſtrats— 
berichtes. Angenommen.) 

(2036.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Sawa Euſtachio 
Panitza um pachtweiſe überlaſſung der Waſſerleitungsgrundparcelle 
Nr. 440/2 in Gainfahrn und beantragt die Verpachtung des nicht 
in die Verbreiterung der Magdalenenſtraße fallenden Theiles der 
Cat.⸗Parc. Nr. 440/2 in Gainfahrn im Ausmaße von 256 m? — 
71•17U⁰ um den Jahrespachtzins von 10 fl. vom 1. April 1895 
für die Dauer der bei den Hochquellenleitungsgründen üblichen Pacht— 
zeit, d. i. bis Ende September 1899 an Sawa Euſtachio Panitza 
und Geſtattung der Einfriedung dieſer verpachteten Grundfläche in 
der im Magiſtratsberichte erwähnten Art und Weiſe und gegen Erlag 
einer Caution von mindeſtens 100 fl. zur Sicherſtellung der Ein- 
haltung der Vertragsbedingungen. (An genommen.) 

(2418.) St.-N. Stiaßny referiert über die Vorſtellung des 
Joſef Marek puncto Grundentſchädigung für IV., Große Neu— 
gaſſe 18, und beantragt die Einſetzung eines Verhandlungs-Comités. 

(Angenommen.) 

In das Comité werden die St.⸗R. Stiaßny, Matthies 
und Dr. Hackenberg gewählt. 

(10222 ex 1894.) Derſelbe referiert über den neuerlichen Bericht 
in Betreff der Grundtransaction mit Franz Hahmſchläger behufs 


937 


. 


Arrondierung der Realität des Genannten, II., Taborſtraße 82, und 
beantragt die Ablehnung des neuerlichen Antrages. (Angenommen.) 

(2223.) Ht.-R. Dr. Hackenberg referiert über das Anſuchen 
des Joſef Hugo Ettmär um Schadloshaltung für die Grund— 
abtretung bei IV., Alleegaſſe 17, und beantragt die Vornahme der 
Schätzung gemäß $ 12 Wr. B.⸗O. vor erfolgtem Umbau des ge: 
nannten Hauſes mit dem Beiſatze, die Giltigkeit der Schätzung auf 
ein Jahr zu beſchränken. (Angenommen.) 

(1957.) Derſelbe referiert über den neuerlichen Bericht, betreffend 
das Anſuchen des Julius Glück um Grundentſchädigung bezüglich 
des Hauſes IV., Schaumburgergaſſe 13, und beantragt, das Ver— 
langen auf Zahlung einer Entſchädigung im Pauſchalbetrage von 
2000 fl. für die zu Straßenzwecken abgetretene Fläche per 68˙14 m? 
abzulehnen. Angenommen.) 

(2082) Ht.-R. Müller referiert über das Offert der Ehe— 
leute Joſef und Magdalena Bridling auf Verkauf ihres Hauſes 
Nr. 213, XVI. Bezirk, Ottakringerſtraße, und beantragt, dasſelbe ab- 
zulehnen. (An genommen.) 

(2178.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Marek 
um Baubewilligung für IX. Bezirk, Währingerſtraße 33, 35 und 
beantragt die Beſtätigung des Magiſtrats⸗Antrages auf Ertheilung 
der Baubewilligung unter der Bedingung, dafs für den in die Ver: 
bauung einzubeziehenden Straßengrund in der Senſengaſſe im Aus— 
maße von 6˙38 m? eine dem Einheitspreiſe von 100 fl. per Quadrat⸗ 


meter entſprechende Caution im Betrage von 638 fl. ſeitens des 


Geſuchſtellers erlegt werde. ( Angenommen.) 
(2256.) Derſelbe referiert über den Verkauf von circa 1200 m’ 
bei der Alsbacheinwölbung in der Dornbacherſtraße gewonnenen Bruch— 
ſteinen und beantragt, dieſen Verkauf im Wege einer öffentlichen, 
ſchriftlichen Offertverhandlung auf Grund der vorgelegten, gleichzeitig 
zu genehmigenden Bedingniſſe zu veranlaſſen. Angenommen.) 
(2260.) Derſelbe referiert über die Verlängerung des Arbeits- 
termines für den Canalbau XVIII. Bezirk, Friedrich Wagnergaſſe, und 
beantragt, den Termin um 10 Tage zu verlängern. Angenommen.) 
(2338.) St.-N. Stiaßny referiert über die Vergebung der für 
den Erweiterungsbau beim Roſenhügel-Reſervoir erforderlichen Fagon⸗ 
röhren und beantragt, dieſe Lieferung an die Wittkowitzer Bergbau— 
und Eiſenhüttengewerkſchaft zum Preiſe von 13 fl. 50 kr. per 100 kg 
mit dem Beiſatze, dafs das für das sub Poſt 14 verzeichnete Guſs⸗ 
ſtück rechnungsmäßig ermittelte Gewicht von 842 kg als Maximal⸗ 
gewicht zu gelten habe und in Gemäßheit der vorliegenden Lieferungs— 
bedingungen zu vergeben, ferner einen Pauſchalbetrag von 100 fl. für 
Modellkoſten zu bewilligen. (Angenommen.) 
(2188.) Derſelbe referiert über das Project für den Neubau 
von Canälen in der verlängerten Dreilaufer- und Kenhongaſſe, 
VII. Bezirk, und beantragt, das bezügliche Project mit dem bedeckten 
Koſtenerforderniſſe von 5855 fl. 33 kr. zu genehmigen und für den 
Inſpicienten den normalmäßigen Zehrungsbeitrag von 1 fl. täglich 
zu bewilligen. ( Angenommen.) 
(1218.) Derſelbe referiert über die Note der Donauregulierungs⸗ 
Commiſſion, in welcher dieſelbe erklärt, dem an ſie geſtellten Erſuchen 
für den Fall des Verkaufes eines Grundes, auf welchem ein provi— 
ſoriſches Gebäude errichtet iſt, den Käufer zu verpflichten, dieſes 
Gebäude auf jederzeitiges Verlangen der Gemeinde Wien zu demo⸗ 
lieren, nicht entſprechen zu können. 
Referent beantragt die Kenntnisnahme. (Zur Kenntnis.) 
(Schluſs der Sitzung.) 
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Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 28. März 1895. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Dr. Hackenberg, Rückauf, 

Dr. Huber, Schlechter, 

Dr. Klotzberg, Schneiderhan, 
Dr. Le derer, Stiaßny, 

Dr. Lueger, Vaugoin, 
Matthies, Dr. Vogler, 
Müller, Witzels berger, 
Dr. Nechansky, Wurm. 


Bürgermeiſter Dr. Grübl. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Boſchan, v. Götz, Kreindl, Mayer. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 

Die St.⸗RK. Mayer, v. Götz, Boſchan und Kreindl 
entſchuldigen ihr Ausbleiben. (Zur Kenntnis.) 

(887.) St.-A. Matthies referiert über den Ankauf der Realität 
Einl.⸗Z. 780 im III. Bezirke, Wälliſchgaſſe, durch die Gemeinde Wien 
und beantragt: 

J. Es ſei der Ankauf der Realität Einl.⸗Z. 780 im III. Bezirke, 
Wälliſchgaſſe, durch die Gemeinde Wien um den Preis von 55.000 fl. 
unter folgenden Bedingungen zu genehmigen : 

a) die Bezahlung des Kaufſchillings erfolgt in der Art, daſs zwei 


Drittel bei übernahme des Grundes in den phyſiſchen Beſitz der 
Gemeinde berichtigt werden; der reſtliche Betrag gelangt zur 
Auszahlung, ſobald die Offerenten eine Caution in gleicher Höhe 
in pupillarſicheren Wertpapieren bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa 


erlegt haben. Dieſe Caution haftet als Sicherſtellung dafür, dass 
die Verkäufer auf ihre Koſten das Kaufobject von ſämmtlichen 
darauf haftenden Laſten befreien; 
b) die Vertragskoſten und übertrigungsgebüren trägt die Gemeinde; 
e) letztere tritt auch in das bezüglich der in Frage ſtehenden Realität 
beſtehende Pachtverhältnis ein. 

II. Den Zimmermeiſtern Johann und Georg Bübl, an welche 
der fragliche Grundcomplex derzeit um den Jahreszins von 750 fl. 
als Werkplatz verpachtet iſt, ſei zum Maitermine zu kündigen. 

(Angenommen; Punkt 1 an den Gemeinderath.) 

(2263.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Pflaſter⸗ 
meiſterin Marie Breit um Auszahlung einer reſtlichen Verdienſt⸗ 
ſumme für die ihr mit Stadtraths-Beſchluſs vom 16. October 1894, 
Z. 8192, übertragene Neupflaſterung der Simmeringerſtraße im 
X. Bezirke und beantragt, die Auszahlung der reſtlichen Verdienſt⸗ 


ſumme bis auf 5 Percent der ganzen Verdienſtſumme per 5358 fl. 


45 kr., alſo im runden Betrage von 535 fl. noch vor der Schluſs⸗ um Erſtreckung der mit Ende Februar ablaufenden Friſt zur Übergabe 


der von der Realität Dornbach, Hauptſtraße 70, anläfslich der Her— 


collaudierung zu genehmigen. (Angenommen.) 
( 2264.) Derſelbe referiert über das Project für die Herſtellung 
eines Metallicpflafters in der Strohgaſſe, III. Bezirl, von Or.⸗Nr. 25 


bis zur Reisnerſtraße und in der letzteren Straße von der Neuling- | 


gaſſe bis zur Richardgaſſe, und beantragt: 
1. das vorgelegte Project mit dem bedeckten Geſammtkoſtenerforder⸗ 
niſſe von 20.676 fl. 88 kr.; 
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2. die Auszahlung eines Zehrungsbeitrages von täglich 1 fl. 
an den Bauinſpicienten, und 

3. das Offert der Firma C. Schlimp & N. Schefftel, 
die erforderlichen Arbeiten und Lieferungen zu den Einheitspreiſen des 
Koſtenanſchlages auszuführen — zu genehmigen. (Angenommen.) 

2259.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton 
Vogelſinger und Friedrich Paftrse um Beſtimmung des über⸗ 
nahmspreiſes für den zur Verbauung der Cat.⸗Parc. 314, Einl.⸗Z. 258, 
Simmering, von der Grillgaſſe einbezogenen Straßengrund im Aus— 
maße von 1069 m? und beantragt, den Übernahmspreis mit 12 fl. 
per Quadratmeter zu beſtimmen. ( Angenommen.) 

(2114.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer 
Schadenerſatzforderung per 2 fl. 50 kr. nach dem Kutſcher Franz 
Tomſchitz im XI. Bezirke wegen Baumbeſchädigung und beantragt 
die Abſchreibung. (An genommen.) 

(23 16.) St.-R. Müller referiert über das Anſuchen der 
Oſtermann'ſchen Erben um Genehmigung von Riſaliten beim 
Hauſe XVIII., Währing, Gentzgaſſe 38 bis 42, und beantragt die 
Bewilligung zweier Riſalite mit einem Vorſprunge von je 015 m und 
einer Länge von je 4:50 m; weiters zweier Kifalite mit einem Vor⸗ 
ſprunge von je 015 m und einer Länge von je 4˙48 m gegen Com: 
penſation des hiezu erforderlichen Grundes per zuſammen 2'694 m? 
mit einer gleichgroßen Fläche des zur Straße abzutretenden Grundes. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1852.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Barbara 
Demmer noe. Francisca Streitel in Rom um Beſtimmung der 
Schadloshaltung für den von der Realität Einl.⸗Z. 298, XI. Bezirk, 
Simmeringer Hauptſtraße Or.⸗Nr. 175, zur Straßenverbreiterung nach 
Abtretung der zur Portalleſenenherſtellung mit Genehmigung des Ge— 
meinderathes vom 21. September 1894, Z. 7393, einbezogenen 
Grundfläche per 0:19 m? abzutretenden Grund per 30°45 m? und 
beantragt, die Entſchädigung mit 10 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. 

(Angenommen.) 

(1539.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Leopold und 
der Aloiſia Lehner um Schadloshaltung für den von ihrer Realität 
Einl.⸗Z. 93, Conſer.⸗Nr. 2 Salmannsdorf, abzutretenden Grund und 
beantragt: 

1. Den Genannten für den zu Straßenzwecken abzutretenden 
Grund per zuſammen 17932 m? eine Schadloshaltung von 3 fl. per 
Quadratmeter, ſonach 537 fl. 96 kr., weiters an Entſchädigung für 
die Anſchüttung 200 fl., zuſammen 737 fl. 96 kr. zu gewähren; 

2. den einzulöſenden Grund von 3°17 m? der Cat.⸗Parc. 39 
mit einer gleichgroßen Fläche des abzutretenden Grundes zu com- 
penſieren; 

3. für die Benützung des nach der Demolierung des dermalen 
daſelbſt noch beſtehenden Gebäudes abzutretenden Grundtheiles der 
Cat.⸗Parc. 39 im Ausmaße von 417 m? die Entrichtung eines jähr- 
lichen Zinſes von 1 fl. an die Gemeinde Wien zu fordern. 

(Angenommen.) 

2104.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Glaſer 


ſtellung einer Straße über die Alsbacheinwölbung abzutretenden Grund— 
flächen und beantragt die Erſtreckung der Friſt bis 10. Juni 1895. 
( Angenommen.) 

(2219.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand 
Weiner um Schadloshaltung für den von der Realität XIX., Hei— 
ligenſtädterſtraße 34, zur Straße abzutretenden Grund per 142'26 m? 


. 


und beantragt, die Entſchädigung mit 3 fl. 61 kr., d. i. mit 513 fl. 
55 kr. feſtzuſetzen. (Angenommen.) 
(2119.) Derſelbe referiert über das Project für den Neubau 

des Haupt⸗Unrathscanales in der verlängerten Alſerſtraße von Or. 
Nr. 63 bis zum Gürtel, die Verlegung des Canales der Bennogaſſe 
und die Herſtellung eines Zweigeanales in der Blindengaſſe im 
VIII. Bezirke und beantragt, das vorgelegte Project mit dem Koſten— 
erforderniffe von 7500 fl. zu genehmigen und für den Inſpicienten 
den Zehrungsbeitrag nach dem proviſoriſchen Normale zu bewilligen. 
( Angenommen.) 

(1333.) Derſelbe referiert über die Reſultatloſigkeit der Ver⸗ 
handlungen mit Karl Höllerl wegen Abtretung des zwiſchen der 
Front der Häuſer Or.-Nr. 152, 154 Heiligenſtädterſtraße, XIX. Be⸗ 
zirk, und der dermaligen Straßengrenze liegenden Grundſtreifen und 
beantragt, eine weitere Verhandlung gegen den Genannten nicht ein— 
zuleiten. (Angenommen.) 
(2107.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des J. Zacherl 


um pachtweiſe Überlaſſung eines Theiles des alten Krottenbachbettes 


und beantragt, dem Genannten die im Magiſtrats-Antrage bezeichneten 
Flächen der Cat.⸗Parc. 988 Ober-Döbling und 446 Unter⸗Döbling, 
XIX. Bezirk, im Ausmaße von 200·49 m? gegen vierteljährige 
Kündigung und einen jährlichen, im vorhinein zu entrichtenden Beſtand⸗ 
zins von 30 fl. pachtweiſe zu überlaſſen. Die in Beſtand zu gebende 
Fläche iſt vorerſt zu vermarken. (Angenommen.) 

(23 13.) St.-R. Wurm referiert über das Anſuchen des Rectors 
der k. k. Wiener Univerſität namens der Goldberg'ſchen Stiftung 
um Ertheilung des Bauconſenſes für den Umbau der Häuſer Nr. 11 


und 13 Johannesgaſſe, I. Bezirk, und beantragt die Kenntnisnahme 


des diesfalls vom Magiſtrate gefassten, abweislichen Beſchluſſes und 
der vom Bezirksausſchuſſe des I. Bezirkes im Commiſſionsprotokolle 


vom 20. Februar 1895 ausgeſprochenen Wünſche. Angenommen.) 
(1469 ex 1893.) St.- N. Witt. v. Neumann referiert über 


den Statthalterei-Erlaſs vom 15. Auguſt 1892, Z. 19763, betreffend 
die Durchführung der Joſefſtädterſtraße durch den Garten des Blinden- 
inſtitutes und beantragt, es ſei der k. k. n.⸗ö. Statthalterei mitzutheilen, 
daſs der Stadtrath bereit ſei, die vorgeſchlagenen Propoſitionen mit 
Ausnahme des Punktes 7 dem Gemeinderathe zur Annahme zu empfehlen. 
Hinſichtlich des Punktes 7 ſei der vom Magiſtrats-Referenten Dr. 
Sauer in deſſen Einzelgutachten gegebene Abänderungsvorſchlag zu 
proponieren, ſomit zu erklären, daſs die Gemeinde zwar mit Rückſicht 
auf die Eröffnung der Joſefſtädterſtraße und die etwaige Herſtellung 
einer Einfriedung des Reſtes der Blindeninſtitutsrealität keine Parcel⸗ 
lierung ableiten und infolgedeſſen die unentgeltliche Abtretung der 
übrigen vor die Baulinien vortretenden Grundtheile nicht verlangen 
will, daſs aber die Gemeinde Wien im Falle der Abtheilung der 
reſtlichen Realität auf Bauſtellen ſich das im 8 10 der Wiener Bau- 
ordnung ihr vorbehaltene Recht wahre, die unentgeltliche Abtretung 
des von der Realität zur Eröffnung des Kirchenplatzes, zur Ver⸗ 
breiterung der Blindengaſſe und Gürtelſtraße entfallenden Grundes 
ſammt der Niveauherſtellung und der Vergütung für die außerhalb der 
Realität bis zur halben Straßenbreite, beziehungsweiſe 23 m bei der 
Gürtelſtraße, zur Einlegung in das öffentliche Gut gelangenden Privat— 
gründe zu verlangen. 

Über Antrag des St.⸗R. Dr. Lederer wird nachſtehender 
Beſchluſs gefafst: 

Unter der Vorausſetzung, dafs eine Vereinbarung bezüglich der 
Regelung der ganzen Angelegenheit zuftande kommt, beſchließt der Stadt— 
rath heute ſchon, daſs er die von der Statthalterei angebotenen Preiſe 
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und die Compenſation acceptiert und es iſt nur bezüglich des Punktes 7 
mit der Statthalterei weiter zu verhandeln. 

Hiebei iſt von der Anſicht auszugehen, dafs ſchon jetzt eine 
Parcellierung vorliegt und die diesfälligen Rechte der Gemeinde ſchon 
jetzt beſtehen, daſs man jedoch die thatſächliche Ausübung derſelben 
ruhen zu laſſen geneigt iſt, bis zu dem Zeitpunkte, wo auf dem 
fraglichen Areale weitere Veränderungen ſtattfinden. 

Der Unterrichtsverwaltung wird auch in dem Sinne entgegen— 
gekommen werden, dass nur die unentgeltliche Abtretung des von der 
Realität zur Eröffnung des Kirchenplatzes, ſowie zur Verbreiterung 
der Blindengaſſe und Gürtelſtraße entfallenden Grundes, nicht aber 
die Erwerbung der hiezu nöthigen Grundflächen verlangt werden wird. 


(2024.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Richter referiert über die 


Einlöſung eines Theiles der Realität Or.-Nr. 4, Laurenzerberg Einl. 


Z. 884, I. Bezirk, zum Zwecke der Straßenverbreiterung und be— 
antragt: 

1. Das Reſultat der bezüglich der Einlöſung des Hauſes Or. 
Nr. 4 Laurenzerberg, Einl.-Z. 884, I. Bezirk, zum Zwecke der 
Straßenverbreiterung gepflogenen Verhandlungen, wonach die Eigen— 
thümer dieſer Realität dieſelbe um den Kaufſchilling von 117.000 fl. 
an den Wiener Stadterweiterungsfond zu veräußern bereit ſind, wird 
zur Kenntnis genommen und erklärt ſich die Gemeinde Wien bereit, 
einen Beitrag von 60.000 fl. zu dieſer Einlöſung unter der Be— 
dingung zu leiſten, daſs die zu Straßenzwecken entfallende Grundfläche 
der obgenannten Realität im Ausmaße von 161˙885 m? ohne weiteren 
Erſatzanſpruch des Stadterweiterungsfondes nach erfolgter Demolierung 
dieſes Hauſes laſtenfrei an die Gemeinde übergeben wird, daſs ferner 
derſelben die Hälfte des Erlöſes für die zur Wiederverbauung geeignete 
Area dieſer Realität zufällt. 

Im Falle anlässlich dieſes Kaufgeſchäftes ſeitens des k. k. Central— 
Taxamtes Gebüren bemeſſen werden, wird die Hälfte derſelben ſeitens 
der Gemeinde getragen werden. 


2. Die oberwähnte Transaction wäre unter folgenden Bedin— 
gungen abzuſchließen: . 

a) Von dem Kaufſchillinge werden über jeweiliges Verlangen 
der Verkäufer denſelben Theilbeträge bis zum Höchſtbetrage von 
50.000 fl. behufs Bereinigung der auf dem Kaufobjecte haftenden 
Schulden, welche ſeitens der Verkäufer auf deren Koſten zu erfolgen 
hat, gegen dem ausbezahlt werden, dafs dieſe Theilbeträge bis zur 
Übergabe der Realität in den phyſiſchen Beſitz des Käufers mit 
4 Percent im vorhinein fälliger Zinſen verintereſſiert werden. 

b) Die Verkäufer verpflichten ſich, den in dem fraglichen Haufe wohn— 
haften Parteien mit Mai, beziehungsweiſe Auguſt 1895 pro November— 
termin 1895 zu kündigen, und haften dafür, dafs nach dieſem Zeit⸗ 
punkte, d. i. unmittelbar nach dem 12. November d. J., die Realität 
laſtenfrei und in vollkommen geräumtem Zuſtande dem Käufer zum 
Zwecke der Demolierung übergeben wird. 

c) Dem Leopold Hofbauer, welcher im Haufe Or.-Nr. 4 
Laurenzerberg, I. Bezirk, das Gaſtwirtsgewerbe ausübt und einen 
dem Wiener Stadterweiterungsfonde gehörigen, vor dieſem Hauſe be— 
findlichen Grund in Beſtand hat, wird eine Entſchädigung im Betrage 
von 3000 fl. zugeſichert, wogegen der Genannte aus dieſem Anlaſſe 
keinerlei weiteren, wie immer gearteten Anſpruch weder an den Stadt— 
erweiterungsfond, noch an die Gemeinde zu ſtellen berechtigt iſt. 

Ferner wird dem Leopold Hofbauer die vorerwähnte Grund— 
fläche unter den bisherigen Bedingungen bis zum Novembertermin d. J. 
weiter in Beſtand belaſſen. 
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Nach dieſem Zeitpunkte iſt dieſer Grund in vollkommen geräumtem 
Zuſtande dem Stadterweiterungsfonde rückzuſtellen, wogegen das alte 
Materiale des auf demſelben ſtehenden Pavillons dem Pächter ver- 
bleibt. Hierauf wird die Ausbezahlung des Entſchädigungsbetrages 
per 3000 fl. an den Genannten erfolgen. 

3. Es wird zur Kenntnis genommen, daj8 die Demolierung des 
Hauſes Or.⸗Nr. 4 Laurenzerberg, I. Bezirk, nach dem November⸗ 
Ausziehtermine d. J. ſeitens des Stadterweiterungsfondes durchgeführt 
werden wird, und erklärt die Gemeinde, die Hälfte der Demolierungs— 
koſten zu tragen; falls für dieſe Demolierung ſeitens des Unter— 


nehmers eine Aufzahlung geleiſtet wird, fällt die Hälfte derſelben der 


Gemeinde zu. 
4. Nach erfolgter Genehmigung ſeitens des Gemeinderathes iſt 
das Reſultat der mit den Eigenthümern der Realität Einl.-Z. 884, 
I. Bezirk, gepflogenen Verhandlungen dem k. k. Miniſterium des 
Innern zur Ertheilung der Genehmigung bekanntzugeben. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(1986.) St.-R. Dr. Vogler referiert über das Anſuchen des 
Bürgerſchuldirectors Joſef Bock, die ihm im Schulhauſe XIV., 
Heinickegaſſe 5, als Naturalwohnung zugewieſenen Räume erſt zum 
Maitermine 1895 beziehen zu dürfen, und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. Angenommen.) 
(2357.) Derſelbe referiert über die Note des Wiener Bezirks⸗ 
ſchulrathes wegen Genehmigung der Subſtitutionskoſten für die Be- 
urlaubung von neun Lehrperſonen anläſslich des Beſuches des fünf— 
monatlichen Zeichenlehrer-Fortbildungscurſes an der k. k. Staate- 
Gewerbeſchule und beantragt, noch für dieſes Jahr zu genehmigen, 
daſs die Subſtitutionskoſten, welche durch die Beurlaubung der neun 
Curstheilnehmer entſtehen, vom Wiener Bezirksſchulfonde getragen 
werden. ( Angenommen.) 
(2193.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes ddto. 14. März 1895, betreffend einen weiteren 
Concurs zur Beſetzung erledigter Lehrſtellen im Wiener Schulbezirke, 
und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 
(2180.) Derſelbe referiert über den Landesſchulraths⸗Erlaſs vom 
2. November 1894, Z. 10612, betreffend die Eröffnung von Parallel- 
claſſen, Ertheilung des Wechſelunterrichtes und Verlegung von Claſſen— 
abtheilungen an Schulen des XVII. und XVIII. Bezirkes, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 
(1857.) Derſelbe referiert über den an den Bezirksſchulrath 
gerichteten Landesſchulraths-Erlaſs vom 3. März 1895, Z. 1897, 
betreffend die Faſſung des § 14 der Geſchäftsordnung des Bezirks- 
ſchulrathes, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 
(2195.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend die Beſetzung der Directors- oder Directorin- 
ſtelle an der Volksſchule für Mädchen XV., Zinkgaſſe 12/14, und 
beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 
(2194.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend den Concurs zur Beſetzung der erledigten 
Oberlehrerſtelle an der Volksſchule für Knaben V., Hundsthurmer— 
platz 14, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 
(481.) Derſelbe referiert über den vom Vorſtande der Kanzlei 
vorgelegten Entwurf einer neuen Inſtruction für den Zuſtellungsdienſt 
der ſtädtiſchen Diener und über die Außerung desſelben bezüglich der 
eventuellen Zuſtellung der Wählerliſten, Wahllegitimationen ꝛc. durch 
die Poſt und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 
(2023 und 2159.) Derſelbe referiert über die Eingabe der 


Direction der Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule wegen defini⸗ 
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tiver Beſetzung je einer Lehrſtelle für katholiſche Religion und für 
Mathematik und Phyſik und beantragt: 

1. Es ſei behufs Wiederbeſetzung der durch den Rücktritt des 
definitiven Lehrers Wilhelm Kuttig erledigten definitiven Lehrſtelle 
für katholiſche Religion an der Gumpendorfer Communal-Oberreal⸗ 
ſchule der Concurs unter Zugrundelegung der für eine ſolche Stelle 
an Staats- und Realſchulen normierten Bezüge, nämlich eines Jahres— 
gehaltes von 525 fl., einer Activitätszulage von jährlich 500 fl. und 
bei zufriedenſtellender Dienileiftung zweier Decennalzulagen à 105 fl. 
auszuſchreiben. 

2. Es ſei, falls der löbliche Stadtrath überhaupt principiell 


geneigt ſein ſollte, auf die Syſtemiſierung einer neuen definitiven 


Lehrſtelle für Mathematik und Phyſik an der obengenannten Lehr— 
anſtalt einzugehen, diesfalls vorerſt eine Anfrage an den k. k. n.⸗ö. 
Landesſchulrath zu richten und im Falle zuſtimmender Erledigung 
derſelben eventuell auch für dieſe Stelle der Concurs unter Zugrunde— 
legung der für definitive Lehrperſonen an Staatsmittelſchulen nor— 
mierten Bezüge — 1200 fl. Gehalt, fünf Quinquennien à 200 fl. 
und eine Activitätszulage von jährlich 500 fl. — und mit der Clauſel 
auszuſchreiben, dafs jene Bewerber, welche die Befähigung zur erfolg— 
reichen Leitung des Turnunterrichtes nachzuweiſen vermögen, den 
Vorzug erhalten. 

3. Beide definitiven Lehrſtellen ſeien mit Beginn des I. Semeſters 
des Schuljahres 1895/96, ſohin mit 16. September 1895, jedoch 
gemäß des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 16. Februar 1883, Z. 8561, 
mit der Rechtswirkſamkeit vom 1. September 1895 zu verleihen. 

St.⸗R. Dr. Klotzberg beantragt die ſofortige Syſtemiſierung 
und Beſetzung der Lehrſtelle für Mathematik und Phyſik. 

(Abgelehnt.) 

Referenten⸗Antrag angenommen. 


(1650.) Derſelbe referiert über das Erſuchen des k. k. n.⸗ö. 
Landesſchulrathes um dauernde Überlaſſung eines Theiles des Eßterhazy⸗ 
gartens im VI. Bezirke für Zwecke des k. k. Staats⸗Real⸗ und Ober⸗ 
gymnaſiums im VI. Bezirke und beantragt, dem k. k. n.⸗ö. Landesſchul⸗ 
rathe bekanntzugeben, daſs die Gemeinde Wien nicht in der Lage iſt, den 
längs der Gebäudefront des k. k. Staats-Real- und Obergymnaſiums 
im VI. Bezirke gelegenen Gartengrund des Eßterhazyparkes, welcher 
zufolge Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 30. März 1892, Z. 1318, für 
die Schüler obiger Anſtalt als Sommertummelplatz auf Widerruf über⸗ 
laſſen wurde, für Zwecke dieſer Anſtalt dauernd zu widmen. 

( Angenommen.) 


(1189.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma 
Scheiber & Klein um Prüfung der nach ihrem Syſteme herge— 
ſtellten Schulbank und beantragt die Anordnung dieſer Prüfung. 

(Angenommen.) 

St.-R. Dr. v. Billing referiert über Recurſe in Wahlſachen, 
und zwar: 

(246 8.) des Leopold Neudorfer puncto Eintragung des Hermann 
Görgl in die Wählerliſte des XIII. Bezirkes; 

(246 9.) des Franz Arnoſcht puncto Nichteintragung in die 
Gemeinderaths⸗Wählerliſte des XVIII. Bezirkes; 

(2470.) des Joſef Bock puncto verweigerter Eintragung des 
Andreas Schiller in den erſten Wahlkörper der Gemeinderaths— 
Wählerliſte des XVIII. Bezirkes; 

(2471.) des Franz Dreßler wegen verweigerter Übertragung 
aus dem dritten in den zweiten Wahlkörper der Gemeinderaths-Wähler⸗ 
liſte des XIII. Bezirkes; 
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(2472.) des Joſef Widimann puncto verweigerter Aufnahme 
in die Gemeinderaths⸗Wählerliſte des II. Bezirkes, und beantragt die 
Abweiſung dieſer Recurſe, weil dieſelben mittlerweile gegenſtandslos 
geworden ſind. (An genommen.) 


(2165.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Bürgerſchul⸗ 
lehrerswitwe Marie Louiſe Liepſech um Fortbezug der Gnadengabe 
und beantragt, der Genannten vom 14. März 1895 an die Gnaden⸗ 
gabe per 200 fl. jährlich neuerlich auf drei Jahre oder bis zu dem 
Tage einer etwa früher eintretenden anderweitigen Verſorgung aus 
den eigenen Geldern zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(226 1.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wiener Chor- 
und Orcheſtervereines „Bach“ um Überlaſſung des Turnſaales der 
ſtädtiſchen Mädchen-Volksſchule IV., Rainergaſſe 13, zur Abhaltung 
von Vereinsübungen und beantragt die Ablehnung nach dem Magiſtrats— 
Antrage. (Angenommen.) 

(2066.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Diurniſten 
Hugo Fiſcher um Studiennachſicht behufs Erlangung einer Kanzlei— 
praktikantenſtelle und beantragt die Bewilligung der Studiennachſicht. 

( Angenommen.) 

(2258.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Schulhaus— 
beſorgers Joſef Gruber um Altersnachſicht behufs Erlangung einer 
Schuldienerſtelle und beantragt die Gewährung der Altersnachſicht. 

( Angenommen.) 

2074.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem IV. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Kronawetter Joſef, Kutſcher; 

Sad raſchnik Marie, Kammerfrau; 

Neuſſer Katharina, Beamtenswitwe; 

Adam Adalbert, Diener; 

Söllinger Franz, Eiſenbahnbeamter; 

Czepan Johann, Marqueur; 

Kutſchera Edmund, Geſchäftsleiter; 

Kubik Franz, Schneidergehilfe; 

Zahler Marie, Hausbeſorgerin; 

Pollak Samuel, Weinagent, und 

Spitzka Emanuel, Privatdiener. (Angenommen.) 

(2325.) St.-R. Dr. Huber referiert über das Anſuchen der 
Direction der Landes-⸗Oberrealſchule in Neutitſchein um Localüberlaſſung 
in der Schule VI., Magdalenenſtraße 1, während der Oſterwoche 1895 und 
beantragt, dem Anſuchen im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu ent— 
ſprechen. 

(23 19.) St.-R. Matthies referiert über den Statthalterei⸗ 
Projecte der Eiſenbahn Wien — Aſpang für die Herſtellung eines Lam⸗ 
piftengebäudes der Station Wien und beantragt die Zuſtimmung. 

(Angenommen.) 

(2038.) St.-N. Schlechter referiert über das Anſuchen des 
Moriz Tintner im IV. Bezirke um Prüfung feines Selbſtſchluſs— 
hahnes für Waſſerleitungen und beantragt, die Anwendung dieſes 
Selbſtſchluſshahnes bei den Hausleitungen der Hochquellenleitung als 
zuläſſig zu erklären. (An genommen.) 

(1915.) Derſelbe referiert über die Waſſerabgabe für die Doppel- 
Volksſchule XVIII., Währing, Alseggerſtraße, und beantragt die 
Genehmigung der Abgabe eines täglichen Waſſerquantums von je 
10 hl für jede der beiden Schulen. (Angenommen.) 


(Angenommen.) 
des Karl Offenhuber 
Erlaſs vom 17. Mär; 1895, Z. 6120, puncto Zuſtimmung zu dem 
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Haus X., Fernkorngaſſe 24, 
IV. Quartal 1893 mit 141 fl. 82 kr. vorgeſchriebenen Gebür auf 
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(20 25.) Derſelbe referiert über den Ausgleichs-Antrag des 
Franz Loh mer puncto Waſſermehrverbrauchsgebüren für die Häuſer 
IX., Pramergaſſe 10, Müllnergaſſe 10/12 und Servitengaſſe 17, 
wonach ſich der Genannte erbietet, für die in den Jahren 1890 
(IT. Quartal) bis 1894 (II. Quartal) in den bezeichneten Häuſern 
aufgelaufenen Waſſermehrverbrauchsgebüren den Pauſchalbetrag von 
590 fl. anſtatt des ihm ſeitens der Gemeinde berechneten Betrages 
von 1079 fl. 98 kr. zu bezahlen, und beantragt die Annahme dieſes 
Anbotes. ( Angenommen.) 

(2070.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Alois Schuh— 
macher um Abſchreibung einer Waſſermehrverbrauchsgebür für das 
und beantragt die Ermäßigung der pro 


die Hälfte, das iſt auf 70 fl. 91 kr. Angenommen.) 


(2314.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Waffer- 
mehrverbrauchsgebüren per 22 fl. 65 kr. von Joſef Kuhnert, 
geweſener Färbermeiſter im V. Bezirke, Hundsthurmerſtraße 87, und 
beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 

Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der Zu— 


ſtändigkeit an: 


(2275.) Spangenberg Eliſabeth, Haushälterin; 
Stammberger Konrad, Zimmermalermeiſter; 
Stark Anton, Tiſchlermeiſter; 

Ruh Hermann, Clavierlehrer; 

Panajott Michael, Commis; 

Szieber Anton, Privatbeamter. (VI. Bezirk.) 
(2367.) Mond Herſch Joſef, Trödler; 

Wolf Georg, Tiſchlergehilfe; 

Hochhauſer Rud. Ed., Commis; 

Kavan Anton, Schneidergehilfe; 

Trauſuer Benedict, Polier und Hausbeſorger; 
Hirnſchall Thekla, Wäſcherin; 
Fritz Leopold, Buchbinder; 

Wünſch Karl, Privatbeamter; 
Eiſenberger Karl, Schuhmacher; 
Hudler Karl, Kanzleidiener; 

Horak Innocenz, Schneider; 
Olsböck Ignaz, Commis; 
Hufnagl Wilhelm, Schuhmacher, und 
Handl Ignaz, Kutſcher. (VII. Bezirk.) 


St.-N. Dr. Klotzberg referiert über die Vorſtellung 
gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen 
bezüglich ſeiner Männerherberge im Hauſe II., Hofenedergaſſe 4, und 
beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

Derſelbe referiert über Bürgerrechtsgeſuche aus dem IX. Bezirke 
und beantragt die Verleihung des Bürgerrechtes an: 

(1897.) Göſtl Franz, Tapezierer; 

Huber Johann, Buchhändler; 

Steiner Alois, Gaſtwirt; 

(2191.) Brandeisky Karl, Schuhmacher; 

Metzger Franz, Tapezierer, und 

Klinka Joſef, Privatier. ( Angenommen.) 

(8402.) Derſelbe referiert über den Recurs der Marie Spitzer 
gegen ſanitätspolizeiliche Aufträge bezüglich des Hauſes Unter-St. 
Veit, Feldgaſſe 16, und beantragt die Abweiſung. 


Angenommen.) 


(10313.) 


2 
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(1969.) Derſelbe referiert über den Recurs der Joſefa Schwarda 
gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich ihrer Wohnung im 
Hauſe XV., Märzſtraße 36, und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 

(8537.) Derſelbe referiert über den Recurs der Anna Rudolf 
gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich des Hauſes XI., 
Hirſchengaſſe 7, und beantragt, dem Recurſe Folge zu geben. 

Angenommen.) 

(1741.) Derſelbe referiert über rückſtändige Marktgebüren nach 
Franz Wodwarba und Eliſabeth Morawek im XVII. Bezirke 
per zuſammen 13 fl. 52 kr. und beantragt die Abſchreibung nach 
dem Bezirksamts⸗Antrage. 


Fleiſchcaſſaſchuld per 359 fl. 69 kr. nach dem verſtorbenen Fleiſch— 
hauer Daniel Js leib und beantragt die Abſchreibung. 
Angenommen.) 

(5027.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über den Recurs 
des Julius Schuſter gegen den Auftrag zur Zahlu ig einer Canal— 
einmündungsgebür per 169 fl. 83 kr. für das Haus XVII., Dorn— 
bacher Hauptſtraße 125, und ſtellt folgenden Antrag: 

Nachdem Recurrent den Betrag von 1000 fl. an die beſtandene 
Gemeinde Dornbach nicht in Erfüllung einer Verpflichtung zur 
Zahlung einer Canaleinmündungsgebür, ſondern als Spende geleiſtet 
hat, ſo erſcheint der Anſpruch der Gemeinde Wien auf Zahlung einer 
Canaleinmündungsgebür nach dem Geſetze vom 19. Jänner 1890, 


Nr. 9 L.⸗G.⸗Bl., begründet und könnte auf die Zahlung einer ſolchen 
nur im Gnadenwege verzichtet werden, wozu, abgeſehen davon, daſs 


dies von dem Recurrenten nicht begehrt wird, keine Gründe vor— 
handen ſind. (An genommen.) 

(2382.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Adolf Hein 
um Ratenbewilligung für die von der beſtandenen Gemeinde Rudolfs— 
heim für das Haus XIV., Felberſtraße 56, vorgeſchriebenen Canal— 
einmündungsgebüren per 159 fl. und um Nachſicht der für das Haus 
XIV., Felberſtraße 58, ebenfalls von der beſtandenen Gemeinde Rudolfs— 
heim vorgeſchriebenen Canaleinmündungsgebür per 220 fl. 95 kr. 
und beantragt die Abweiſung des Nachſichtsgeſuches bezüglich des 
Hauſes Felberſtraße 56, dagegen die Bewilligung monatlicher Raten 
a 10 fl. auch zur Tilgung des Rückſtandes per 220 fl. 95 kr. 

Angenommen.) 

(2221.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Emilie 
Schnabl um Bewilligung zur Canaliſierung der Realität Or. 
Nr. 56 Hohe Warte, XIX. Bzzirk, und beantragt, im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, Nr. 14 L.⸗G.⸗Bl., die Canalein⸗ 
mündungsgebür im normalen Betrage per 950 fl. 85 kr. vorläufig 
mit 633 fl. 90 kr. zu bemeſſen. (Angenommen) 

(2222.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Erhart 
Daubert um Ermäßigung der Canaleinmündungsgebür für die 
Realität XI., Dorfgaſſe 98, und beantragt, im Sinne des Geſetzes vom 
9. April 1894 die Canaleinmündungsgebür im normalen Betrage von 
279 fl. vorläufig mit 139 fl. 50 kr. zu bemeſſen. (An genommen.) 

(2384.) Derſelbe referiert über den Stadtraths⸗Beſchluſs vom 
15. März 1895, Z. 745, betreffend die eventuelle Herabſetzung der 
Canaleinmündungsgebür bezüglich des Hauſes Or.⸗Nr. 19 und 21 
Sieveringerſtraße und beantragt: 

Unter Feſtſtellung des normativen Grundſatzes, dafs erſt durch 
die wirkliche Durchführung einer Straße die Vorbedingung für die 
Bemeſſung der Canaleinmündungsgebür für die betreffende Front ge- 
ſchaffen iſt, daher erſt in dieſem Zeitpunkte die Canaleinmündungs⸗ 


Angenommen.) 


5010. ferien Ahe die Uneinbringlichleit ener | | 
( ) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer die geſetzliche Berechtigung zur Einhebung einer Canaleinmündungs⸗ 
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gebür bemeſſen und vorgeſchrieben werden kann, wird in dem vor— 
liegenden Falle im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894 von der 
normalen Gebür für die verbaute Front von 18-40 m à 12 fl. 
per 220 fl. 80 kr. 
und die unverbaute Front von 6˙25 m à 6 fl. per . 37 fl. 50 kr. 


zuſammen . 258 fl. 30 kr. 

vorläufig ein Betrag von 129 fl. 15 kr. bemeſſen und vorgeſchrieben. 

(Angenommen.) 

(2327.) Derſelbe referiert über die nach Clara Nicolai für 

das Haus auf Parcelle 5/10, Einl.-Z. 866 Währing, aushaftende 
Canaleinmündungsgebür und beantragt: 

Mit Rückſicht darauf, dass die beſtandene Gemeinde Währing 


gebür beſaß, die Gemeinde Wien im Sinne des Art. IV des Geſetzes 


vom 19. December 1890, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 45, daher unzweifelhaft 


das Recht auf die Bezahlung der der Clara Nicolai infolge des 
Bauconſenſes der ehemaligen Gemeinde Währing vom 23. Mai 1890, 
Z. 16310, bemeſſenen Canaleinmündungsgebür von 96 fl. beſitzt, der 
Umſtand aber, dafs dieſe Gebür bisher nicht bezahlt wurde, der Ge— 
meinde Wien keine Berechtigung zur Einhebung einer Canaleinmündungs- 
gebür auf Grund des Geſetzes vom 19. Jänner 1890, L.-G.⸗Bl. 
Nr. 9, gibt, kann es ſich im vorliegenden Falle nur darum handeln, 
ob die Gemeinde Wien nach Erbauung eines dreiſtöckigen Hauſes auf 
Grund des für die beſtandene Gemeinde Währing giltigen Geſetzes 
das Recht zur Einhebung einer Canaleinmündungsgebür neben der bereits 
vorgeſchriebenen von 96 fl. beſitzt; das magiſtratiſche Bezirksamt für 
den XVIII. Bezirk wird daher aufgefordert, nach dieſen Geſichtspunkten 
Bericht zu erſtatten und eventuelle Anträge zu ſtellen. Angenommen.) 

(2381.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann Auguſt 
und der Wilhelmine Plank um Rückvergütung der für die Cat. 
Parc. 418 in Pötzleinsdorf gezahlten Canaleinmündungsgebür per 
207 fl. 48 kr. und beantragt unter der Annahme, dafs der Ver— 
pflichtung zur Zahlung der Canaleinmündungsgebür für die bezeichnete 
Parcelle bereits vor der Einverleibung der Gemeinde Pötzleinsdorf mit 
der Gemeinde Wien genügegeleiſtet worden ſei, die Rückvergütung 
der für das auf der mehrerwähnten Parcelle erbaute Haus in Gemäßheit 
des Geſetzes vom 19. Jänner 1890 vorgeſchriebenen und bereits ein- 
gezahlten Canaleinmündungsgebür per 207 fl. 48 kr. abzüglich der 
ſeinerzeit mit der Canaleinmündungsgebür gleichzeitig eingezahlten Ge— 
meindeumlage im angenommenen Betrage von 80 kr. an den Geſuch— 
ſteller zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1962.) Derſelbe referiert über die aus Anlass der Aufſtellung 
von zwei Schneehütten im III. Bezirke und der Herſtellung eines 
Geleiſes und einer Wartehalle im XVII. Bezirke für die Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft aufgelaufenen Commiſſionsgebüren per zuſammen 


10 fl. 20 kr. und beantragt, dieſe Gebüren mangels einer erſatz— 


pflichtigen Partei als uneinbringlich abzuſchreiben. Angenommen.) 

(1910.) Derſelbe referiert über den Vorſchlag des Marktamtes 
wegen Entrichtung der tarifmäßigen Standgebür ſeitens der Beſitzer 
der ſtabilen Stände auf dem Meidlinger Markte und beantragt: 

1. von den betreffenden Marktparteien vom 1. Mai 1895 an 
die nach dem Marktgebürentarife für ſtabile Stände entfallende Gebür 
einzuheben; 

2. in Hinſicht auf die Zeit vom 1. Jänner 1892 an bis 
30. April 1895 diesfalls nichts weiteres vorzukehren. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 
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Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Dr. Nechansky, 


Boſchan, v. Neumann, 
v. Götz, Rückauf, 

Dr. Hackenberg, Schlechter, 

Dr. Huber, Schneiderhan, 
Dr. Klotzberg, Stiaßny, 
Kreindl, Vaugoin, 

Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzels berger, 
Mayer, Wurm. 
Müller, 


Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Pfeiffer. 


Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 

(1390.) St.-N. Dr. Huber referiert über die Wahl des Obmann— 
Stellvertreters des Armeninſtitutes im XII. Bezirke und beantragt, die 
Wahl des Lugert Joſef zum Obmann-Stellvertreter des Armen— 
inſtitutes im XII. Bezirke zu beſtätigen. (Angen ommen.) 

(1889.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Lucian 
Brunner um Bewilligung zur Abgabe von elektriſchem Strom 
ſeitens der Internationalen Elektricitäts-Geſellſchaft zur Beleuchtung 
des Hauſes XIX., Billrothgaſſe 26, und beantragt, dieſes Anſuchen 
im Sinne des Magiftrats-Antrages abzuweiſen. Angenommen.) 

(2073.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem V. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Kohout Emilie, Hausbeſorgerin; 

Horak Sophie, Näherin; 

Michelitſch Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Kautmann Karoline, Kleidermacherin; 

Balas Karl, Etuimacher; 

Oher Julius, akad. Bildhauer; 

Schlögl Ignaz, Maurergehilfe; 

Scheidl Anton, Briefträger; 

Seimann Ignaz, Kleidermacher; 

Ramler Anna, Private; 

Thiel Francisca, Schnittwarenhändlerin. (Angenommen.) 


(2179.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Lehrerswitwe 
Amalie Eiſenreich um Fortbezug der Gnadengabe und beantragt, 
derſelben die Gnadengabe jährlicher 200 fl. vom 25. Juni 1895 an 
auf weitere drei Jahre oder bis zum Tage einer etwa früher ein— 
tretenden anderweitigen Verſorgung aus den eigenen Geldern zu be— 
willigen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(2109.) Derſelbe referiert über Ergänzungswahlen in den Armen- 
rath des VIII. Bezirkes und beantragt, die Wahl des 

Kronig Heinrich, Handſchuhmacher und Bandagen-Erzeuger, 
Langegaſſe 5 (Functionsdauer bis Ende 1899); 

Rain Heinrich, Gaſtwirt, Lerchenfelderſtraße 46 (Functionsdauer 
bis Ende 1896), und 

Weißenböck Hermann, Eſſigerzeuger, Albertgaſſe 7 (Functions- 
dauer bis Ende 1900) — zu beſtätigen. ( Angenommen.) 
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(2311.) Derſelbe referiert über Schulgeldbefreiungen an der 
Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule und beantragt, es ſeien die 
in der vorgelegten Tabelle sub Poſt⸗Nr. 1 bis incluſive 13, 15 bis 
incluſive 17 und 19 bis incluſive 29 angeführten Schüler von der 
Entrichtung des ganzen Schulgeldes zu befreien und die sub Poſt— 
Nr. 14, 18, 30 und 31 angeführten Schüler abzuweiſen. 

ö Angenommen.) 

(2268.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Charlotte und 
des Hermann Fuchs um grundbücherliche Löſchung Einl.-Z. 1847, 
2604, 2606, III. Bezirk, Obere Weißgärberſtraße 7, Löwengaſſe 2 a, 


Dampfſchiffgaſſe 8 und 8 a, und beantragt, die Ausſtellung der an— 
geſuchten Löſchungserklärung auf Koſten der Partei zu bewilligen. 


(Angenommen.) 

(2184.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Juliana 
Roſenkranz, Witwe des Bürgerſchuldirectors Karl Roſenkranz, 
um Anweiſung der Penſion und beantragt, derſelben die normalmäßige 
Witwenpenſion per 633 fl. 33 kr. jährlich vom 1. Februar 1895 
auf die Dauer des Witwenſtandes, dann das Sterbequartal per 475 fl. 
aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende 
Abrechnung mit der n.5. Landes-Lehrerpenſionscaſſa zuzuerkennen. 
Die Naturalwohnung iſt bis 30. April zu räumen. 

Angenommen.) 

(2386.) Derſelbe referiert über Ergänzungswahlen in den Armen- 
rath des XV. Bezirkes und beantragt, die Wahl des Schönbauer 
Karl, Kaffeeſieders, XV., Löhngaſſe 13, und Schnürer Karl, 
XV., Schönbrunnerſtraße 36 (Functionsdauer bis Ende 1900) zu 
beſtätigen. (An genommen.) 

2335.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Sprachlehrers— 
Witwe Agnes Terſch um eine Gnadengabe und beantragt, derſelben 
vom 1. Jänner 1895 an eine jährliche Gnadengabe von 200 fl. auf 
die Dauer von drei Jahren oder bis zu dem Tage einer etwa früher 
eintretenden anderweitigen Verſorgung aus den eigenen Geldern zu 
bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(2097.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs⸗Ergebnis 
für die Lieferung von 100 Stück Kübel für die Unrathsabfuhr und 
beantragt: 

a) die Annahme des Offertes der Marie Scheibenbogen, 
Schloſſerei, IV., Preſsgaſſe 6, bezüglich der Schloſſerarbeiten (Nachlass 
33½ Percent = 600 fl.). 

b) des Franz Cech, Tiſchlers, VI., Corneliusgaſſe 11, bezüglich 
der Tiſchlerarbeiten (9 fl. 50 kr. per Stück, Nachlaſs 250 fl.). 

( Angenommen.) 

(2524.) St.-N. Kreindkl referiert über die Demolierung des 
ſtädtiſchen Gebäudes Nr. 136 Sieveringerſtraße im XIX. Bezirke und 
beantragt, das genannte Haus nach dem 15. April zu demolieren 
und dem Joſef Brauner den Mietzins pro April und Mai per 
zuſammen 12 fl. rückzuerſtatten, ſowie dem Koloman Janeſü eine 
Vergütung von 11 fl. 667 kr. zu gewähren. ( Angenommen.) 

(2383.) Derſelbe referiert über den Bericht in Betreff des Vor— 
rathes von ſogenannten Raudegger Platten auf dem Materialplatze 
im XIX. Bezirke und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(2380.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Ruckenbauer um Ankauf von 200 Stück Steinplatten von dem 
alten Trottoir der Döblinger Hauptſtraße und beantragt die Genehmi— 
gung des Verkaufes um den Betrag von 50 fl. (Angenommen) 


(23 79.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Wein— 
hart um Verkauf von 100 Stück Steinplatten von der Döblinger 
2* 
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Hauptſtraße und beantragt die Genehmigung des Verkaufes um den 
Betrag von 25 fl. (Angenommen.) 

(2124.) Derſelbe referiert über Geſuche um Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Friedl Heinrich, Schreiber; 

(2452.) St.-R. Wurm referiert über das Anſuchen der Eigen- 
thümer des Hauſes Nr. 7 Seilergaſſe, I. Bezirk, um Grundentſchädigung 
und beantragt, den Magiſtrat zu ermächtigen, die Erhebung über die 
Schadloshaltung noch vor dem Umbau des Hauſes Or.⸗Nr. 7 Seiler⸗ 


(An genommen.) 


gaſſe unter der Bedingung einzuleiten, dafs die Geſuchſteller die Koſten 


der Schätzung auf ſich nehmen und die Giltigkeitsdauer der zu be— 
ſtimmenden Schadloshaltung auf zwei Jahre feſtgeſetzt wird. 
(Angenommen.) 


(2387.) Derſelbe referiert über die Adaptierungsarbeiten im 
Gemeindehauſe des III. Bezirkes zur Unterbringung der Steueramts⸗ 


abtheilung und beantragt die Genehmigung des nicht bedeckten Theil: 


betrages von 356 fl. 73 kr. und Verweiſung dieſes Betrages auf 


den Reſervefond. 

(2253.) Vice-Mürgermeiſter Dr. Nichter referiert über 
Beſetzungen im Stadtbauamte und beantragt, eine Ingenieurſtelle der 
IX. Rangclaſſe dem Ingenieur-Adjuncten Joſef Habicher, eine 
Ingenieur- Adjunctenſtelle 1. Kategorie dem Ingenieur-Adjuncten 


( Angenommen.) 


2. Kategorie Leonhard Wärmer und eine Ingenieur-Adjunctenſtelle 
2. Kategorie dem Baupraktikanten Johann Hoppenberger zu 
Angenommen.) 


verleihen. 
(1985.) Derſelbe referiert über Beſetzungen im Conceptsſtatus 


und beantragt zu verleihen: eine Concipiftenftelle 1. Kategorie dem 
Concipiſten 2. Kategorie Dr. Theodor Jaklitſch, eine Concipiſten- 
ſtelle 2. Kategorie dem Conceptspraktikanten Dr. Richard Trautt⸗ 


weiller Edlen von Sturmberg. ( Angenommen.) 


(8351 ex 1893.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des 
Comités zum Bau des Donau⸗Moldau-Elbe⸗Canales um Subvention 
zur Beſtreitung der Koſten für die Ausarbeitung eines Projectes und 
beantragt die Bewilligung einer Subvention von 10.000 fl., zahlbar 
in drei Jahresraten, und zwar zwei Raten zu je 3000 und eine Rate 
zu 4000 fl. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 


St.-R. Nückauf referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Gemeindeverband von Wien und beantragt die Verleihung der 
Zuſtändigkeit an: 

(1971.) Eder Joſef, Gaſtwirt; 

Iſſer Siegmund, Goldarbeiter; 

Janowsky Franz, Schmiedgehilfe; 

Benes Johann, Schuhmacher; 

Barowicka Johann, Tiſchler; 

Blach Franz, k. k. Sicherheitswachmann; 

Piffl Moriz, Hilfsarbeiter; 

Tſchödrich Joſef, Fiakerkutſcher; 

Pelzl Emil, Drechslergehilfe; 

Schweiner Franz, Drechsler; 

Roſskopf Leopold, Geſchäftsdiener; 

Sellner Joſef, Eiſendrehergehilfe; 

Marſalek Franz, Tiſchler; 

Neruda Ludwig, Perlmutterdrechslergehilfe; 

Neunteufel Eduard, Weißnäher; 

Ferchenbauer Johann, Brantweinſchenker; 
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Drechsler Franz, Uhrmacher; 

Laufer Adolf, Tramway⸗Conducteur; 

Rehne Anton, Bäckergehilfe; 

(1972.) Pöſch Franz, Geſchäftsdiener; 

Eder Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleißerin; 

Gärtner Ferdinand, Dienſtmann; 

Weber Leopold, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Ockmayer Alois, Kutſcher; 

Huſinsky Joſef, Bäckergehilfe; 

Kral Rudolf, Tramway-Ober⸗Conducteur; 

Dallinger Anna, Wäſcherin. (XVII. Bezirk.) 

(1973.) Krahulec Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Kubiſta Clement, Schuhfabriksarbeiter; 

Cermin Franz, Schloſſergehilfe; 

Plachy Franz, Schloſſergehilfe; 

Hamiſch Franz, Schmiedgehilfe; 

Fiſcher Franz, Stallmeiſter; 

Urbanek Franz, Schloſſergehilfe; 

Baſtyi Johann, Schneider; 

Wlaſak Alois, Billardtiſchler; 

Benedikt Wenzel, Tiſchler; 

Strobl Joſef, Schneider; 

Schmid Albert, Gürtlergehilfe; (XVI. Bezirk.) 

die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband an: 

(2224.) Benedikt Joſef, Schneidergehilfe; 

Czagau Stephan, Einſpännerkutſcher; 

Pietzſich Friedrich, Mechanikergehilfe; 

Fuchs Johann, Gaſtwirt; 

(2271.) Mayer Auton, Amtsdiener; (XVI. Bezirk.) 

(2272.) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Haas Karl, Schloſſergehilfe; 

Frömel Julius, Bankdiener; 

Brunner Matthias, Drechsler; 

Schmidt Anton, Vorrichter in einer Schuhwarenfabrik; 

Schäfer Anton, Werkführer; 

Müller Anton, Uhrmachergehilfe; 

(2273.) Jandera Franz, Holz- und Kohlenhändler; 

Gräß!l Anna, Geſchäftscaſſierin; | 

Cizek Wenzel, Schuhmachergehilfe; 

König Vincenz, Schuhmacher; 

Bauer Franz, Poſamentierergehilfe; 

Rock Leopoldine, Kleidernäherin; (Angenommen.) 

(2277.) die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband an: 

Zwinger Ferdinand, Hutmachergehilfe; 

Groß David, Hausbeſitzer. (XIV. Bezirk.) Angenommen.) 

(2003, 2046, 2072, 2092, 2123.) Derſelbe referiert über die 
Uneinbringlichkeit ausſtändiger Gebüren und beantragt die Abſchreibung 
einer Commiſſionsgebür nach Ignaz Czeloth per 4 fl., die Ab— 
ſchreibung einer Licenzgebür per 31 fl. 50 kr. nach dem Einſpänner 
Wenzel Bodenſteiner, die Abſchreibung einer Standgebür per 8 fl. 
nach Sophie Lindner, die Abſchreibung eines Anerkennungszinſes von 
1 fl. pro Jahr für ein Canaleinwurfloch am Trottoir des Hauſes 
Or.⸗Nr. 48 Veronikagaſſe, XVII. Bezirk, unter der vom magiſtratiſchen 
Bezirksamte für den XVII. Bezirk aufgeſtellten Bedingung, die Ab— 
ſchreibung von Vorſpannsgebüren nach vier Parteien per 60 kr. 

(Angenommen.) 
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(2007.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung 
des Bürgerrechtes aus dem XVI. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 

Himmer Karl, Tiſchler; 

Remeſch Johann, Schneider und Hausbeſitzer; 

Waniſch Joſef, Schneider. Angenommen.) 

(2182.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
v. Götz wegen Canalbau in der Wienerſtraße in Breitenſee und be: 
antragt, den diesbezüglichen Bericht des Magiſtrates zur Kenntnis zu 
nehmen. (Angenommen.) 

(2504.) St.-N. Schneiderhan referiert über das Offertoer⸗ 
handlungs⸗Ergebnis, betreffend die Vergebung der Straßenbeſpritzung in 
den Bezirken III und V in den Jahren 1895 bis 1897 und beantragt, 
die Beſpritzung im III. Bezirke dem Karl Weber gegen ein Jahres— 
pauſchale von 16.700 fl. und die Beſpritzung im V. Bezirke der Eliſe 
Schuloff gegen ein Jahrespauſchale von 8316 fl. zu übertragen. 

(An genommen.) 

(2322.) St.-R. Witzelsberger referiert über das neuerliche 
Offert des Joſef Kubelka auf einen Theil des ſtädtiſchen Grundes 
Einl.⸗Z. 200, Cat.⸗Parc. 79/2 in Sechshaus und beantragt: 

Die Gemeinde Wien überläſst dem Joſef Kubelka einen Theil 
der Cat.⸗Parc. 79/2, Einl.⸗Z. 200 Sechshaus, XIV. Bezirk (im vor- 
gelegten Plane roth laſiert), im Ausmaße von circa 68 me zur 
Arrondierung der dem Genannten gehörigen Realitäten Einl.⸗Z. 127 
und 228 Sechshaus, um den Pauſchalbetrag von 1500 fl. unter den 
vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1435.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Metſchl 
um Ankauf von acht alten Blechöfen und eines eifernen Einfriedungs- 
gitters und beantragt die Überlaſſung derſelben an den Offerenten um 
den Preis von 2 fl. per Ofen, beziehungsweiſe 3 kr. per Kilogramm 
des alten Einfriedungsgitters. (Angenommen.) 

(2116.) St.-N. v. Götz referiert über das Anſuchen des 
Wilhelm Lovrek um Conſens zum Bau eines Magazines Einl.⸗Z. 286 
in Unter⸗Baumgarten und beantragt die Beſtätigung der Baubewilli⸗ 
gung unter gleichzeitiger Umgangnahme von einer Baulinienbekanntgabe, 
da es ſich um eine proviſoriſche Bauführung handelt. 

(Angenommen.) 

(2011.) St.-N. Vaugoin referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Beerdigungskoſten und ſonſtigen Gebüren nach 19 Parteien per 
145 fl. 8 kr. aus dem XIX. Bezirke und beantragt die Abſchreibung. 

(Angenommen.) 

(2255.) St.-R. Mayer referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
Ergebnis bezüglich der Reparatur am Holzbau des ſtädtiſchen Donau— 
bades pro 1895 und beantragt, die Zimmermannsarbeiten und Liefe⸗ 
rungen zur Ausführung dieſer Reparaturen der Firma Wenzel und 
Kral mit einem Nachlaſſe von 5 Percent und die Anſtreicherarbeiten 
dem S. M. Meißl mit einem Nachlaſſe von 27 Percent von den 
Einheilspreiſen des Koſtenanſchlages zu übertragen. Angenommen.) 

(2269.) Derſelbe referiert über die übertragung des Pachtes 
bezüglich der Bürgerſpitalsgründe, V. Bezirk, Abtheilungen 7, 8 à und 9, 
von C. Harmer auf Joſef Jaſchky und beantragt, die Über⸗ 
tragung der Pachtrechte bezüglich der im V. Bezirke Wien gelegenen 
Bürgerſpitalfondsgründe, Abtheilungen 7, 8 à und 9, für die Zeit 
vom 1. Mai 1895 bis 1. April 1899 an Joſef Jaſchky zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(2215.) Derſelbe referiert über das Anſuchen von Fleiſchſtand⸗ 
Inhabern am Markte „Auf der Haide“ im II. Bezirke um Bewilli— 
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gung zur Aufſtellung von ſtabilen Ständen und beantragt, den Fleiſch— 
ſtand⸗Inhabern am Marktplage „Auf der Haide“ wird in Erledigung 
ihres bezüglichen Anſuchens vom 24. October 1894 die Bewilligung 
zur Aufſtellung von ſtabilen Ständen mit einer Breite von je 3˙5 m 
und einer Tiefe von 2°2 m auf dem bezeichneten Platze an Stelle der 
dermaligen transportablen Stände nach der im Plane erſichtlich ge— 
machten Situierung gegen genaue Einhaltung der in der Kundmachung 
des Magiſtrates vom 1. December 1875, Z. 11588/1874, ſowie 
in dem Commiſſionsprotokolle vom 29. December 1894, Z. 179635, 
enthaltenen Bedingungen, ferner gegen Einhaltung der Beſtimmungen 
der allgemeinen Marktordnung ertheilt. 

St. R. Dr. Klotzberg beantragt, dieſe Stände derart zu 
conſtruieren, daſs zwiſchen dem Erdboden und zwiſchen dem Boden 
der Stände ein freier Raum von 10 cm bleibt. 

Der Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(1905.) Derſelbe referiert über das Project für die Umpflaſte— 
rung der Eßlinggaſſe im I. Bezirke und beantragt, das vorliegende 
Project mit dem buchhalteriſch adjuſtierten Geſammterforderniſſe von 
31.075 fl. 42 kr. und dem normalmäßigen Zehrungsbeitrage von 
1 fl. für den Bauinſpicienten zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1896.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Ver⸗ 
pflegskoſten nach Franz Nowotny per 27 fl. 70 kr. und nach 
Laurenz Weißenböd per 5 fl. 10 kr. und beantragt die Ab— 
ſchreibung. (Angenommen.) 

(23 45.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Lampel Moriz, Fleiſchhauer; 

Bumm Franz, Gaſtwirt; 

Jelmek Karl, Fleiſchhauer; 

Mondolfo David Joſ., Oberofficial der Nordbahn; 

Roſe Hermann, Platzagent; 

Peſchl Anton, Schmiedgehilfe; 

Wagſchal Leon, Manufacturwaren-Verſchleißer; 

Fiſcher David, Trödler; 

Horin ger Jakob, Sollicitator. (II. Bezirk.) 

(Angenommen.) 

(1643.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zuſchuſs— 
eredites zur Ausgabs⸗Rubrik XXII 5 i „Trottoir⸗Inſpicierungsgebüren“. 

Es wird beſchloſſen, den Act an den Magiſtrat abzutreten mit 
dem Auftrage auf Vorlage genauer Ausweiſe zur Rechtfertigung dieſer 
Auslage und um Berichterſtattung bezüglich des Vorganges beim 
Trottoir⸗Inſpectionsdienſte. 

(1431, 1917.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites zur Rubrik XIV Ion und beantragt, die Buch- 
haltung zu beauftragen, jene Beträge, welche für obigen Zweck ge— 
fordert werden, zuſammenzuſtellen und ſohin dem Stadtrathe neuerlich 
vorzulegen. (Angenommen.) 

(1850.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
Boſchan rückſichtlich der Aufnahme der Schuld des Verſorgungs— 
fondes an die eigenen Gelder und die Caſſaſtandsausweiſe und bean⸗ 
tragt, die ſtädtiſche Hauptcaſſa zu beauftragen, die Bemerkung: „der 
Verſorgungsfond ſchuldet an die eigenen Gelder 11.300.000 fl.“, 
als gegenſtandslos hinfort nicht mehr in den Caſſaausweis auf— 
zunehmen. 

Der zweite Theil des obigen Antrages, betreffend die Refundie— 
rung der aus den eigenen Geldern beſtrittenen Waſſerleitungsauslagen 
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aus dem Erlöſe des 35-Millionen⸗Kronen-Anlehens erſcheint gegen- 
ſtandslos. 
(Angenommen, beziehungsweiſe zur Kenntnis.) 
(2344.) St.-N. Dr. Klotzberg referiert über das Anſuchen 
der Ludovica Johanna v. Teſchenberg um Zuſicherung der Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchs— 
gewährung gegen Erlag der Taxe von 20 fl. ( Angenommen.) 
(2506.) St.-. Dr. Huber referiert über die Bewilligung 
einer Remuneration an den Bürgerſchullehrer Adolf Herhold für 
vier Überſtunden durch den Bezirksſchulrath und beantragt die Kenntnis- 
nahme. (An genommen.) 
(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 


(1534.) St.-N. Schlechter referiert über die Petition wegen 


Errichtung einer Überfuhr zwiſchen der Brigittabrücke und Augarten— 
brücke und beantragt, den Beſchluſs des Stadtrathes vom 3. Mai 
1893, Z. 2647, aufrecht zu erhalten und von der Errichtung dieſer 
überfuhr uche (Angenommen.) 

(2216.) Derſelbe referiert über den Recurs der Firma M. 
Begriſch Neffe gegen ſeuerpolizeiliche Verfügungen VI., Gumpen⸗ 
dorferſtraße 102. 

Es wird beſchloſſen, dem vorliegenden Necurfe inſoweit Folge zu 
geben, daſs die Schließung der Offnungen für den Aufzug auf die 
Zeit vom Schluſſe des Geſchäftes bis zur Wiedereröffnung desſelben 
beſtimmt wird. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Reſervefond pro 1895. 


Nachweiſung über die Belaſtung des ſtädtiſchen Reſerve⸗ 
fondes mit 31. März 1895. 
Reſervefond nett 
Effective Belaſtung 3.661 fl. 75 kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 
ſtehende, bereits geneh⸗ 
migte, jedoch noch nicht 
effectuierte Auslagen . 


400.000 fl. — kr. 


38.882 „ 77 „ 
zuſammen . 42.544 „ 52 


daher noch verfügbar . 357.455 fl. 48 kr. 
und nach Abzug der für unvorhergeſehene Aus— 
lagen bei den Bezirken I bis XIX à 500 fl. 


zu reſervierenden 


noch . 347.955 fl. 48 kr. 

Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 

Geſammtbetrage von 170.832 fl. 24½ kr. ö. W. in Vormerkung, 
bezüglich deren die Genehmigung noch ausſteht. 


* . 
EN 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
6. April 1895. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 1815 Arbeiter verwendet; hievon waren 427 
beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nujsdorf, 787 beim Bau der 


Angenommen) | 


— 
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Gürtel⸗, Vororte und Wienthallinie der Stadtbahn, 601 bei dem 
Sammelcanale rechts des Wienfluſſes beſchäftigt; außerdem ſtanden 
in Verwendung: beim Schleuſenbau 5 Dampfmaſchinen und 1 Fuhr⸗ 
werk, bei den Bahnbauten Dampfmaſchine und 41 Fuhrwerke, beim 
Sammelcanal 44 Fuhrwerke. 

* = + 


Wiener Communal⸗Spartaſſa im Bezirke Rudolfsheim. 


März 1895. 

Eingelegt 562.797 fl. 53 kr. 
Sparcaffa-Bücheln). 
Rückgezahlt 452.678 fl. 46 kr. an 1866 Parteien. 
Im abgelaufenen J. Quartale 1894: 
Eingelegt: 1,850.849 fl. 7 kr. von 10.118 Parteien. 
Rückgezahlt: 1,237.04 fl. 23 kr. an 5880 Parteien. 
Stand vom 31. März 189: 


Geſammteinlagen auf 21.864 Conti 12,195.850 fl. 33 kr. 
Hypothekar⸗ Darlehen: 8.582.303 „ 78 „ 
Caſſa⸗Revirement im I. Quartale 1895 6,317.780 „ 88 „ 


von 2744 Parteien (auf 


. oo „„ 0 08 


* * 
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Wiener Commnnal⸗Sparcaſſa im Bezirke Hernals. 


März 1895. 

Stand der Einlagen am 28. Februar 1895 5,936.822 fl. 91 kr. 
Einlagen 353.243 fl. 48 kr. von 2252 Parteien 
Rückge zahlt. 269.112 „ 69 „ an 1460 „ 

hee 84.130 fl. 79 kr. 


Stand der Einlagen am 31. März 1895 .. 6,020.953 fl. 70 fr. 


Stand der Hypothekar-Darlehen 3,882.400 „ 58 „ 
* * 
* 

Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. 
März 189. 
Einlagen 282.805 fl. 30 kr. von 1788 Parteien 

Rückge zahlt. 255.730 „ 23 „ an 1261 . 
Das Geſammt⸗Intereſſenten⸗Guthaben beträgt mit 31. März 
CCC 6,592.494 fl. 55 kr. 
Hypothekar⸗Darlehen⸗Stand . 4,228.052 „ 18 „ 
* ** 
* 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Döbling. 
März 1895. 
Eingelegt wurden von 542 Parteien . 87.216 fl. 51 kr. 
Behoben wurden von 382 Parteien . 54.914 „ 11, 
Es ergibt ſich daher ein Plus von. . 32.302 fl. 40 kr. 
Dieſes zugerechnet zum Stande mit 
Ende Februar per 
gibt mit Ende März 1895 bei 3843 offenen 


Conti einen Einlageſtand . .. von 1,568.571 fl. 74 fr. 
Stand der Hypothekar⸗Darlehen .. 864.775 fl. 30 kr. 


1.536.269 „ 34 „ 


E * 
* 
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(Fromme's Orts⸗Lexikon von Oſterreich⸗Ungarn und Bosnien⸗ 
Herzegowina,) redigiert von Hans Mayerhofer, k. k. Poſt⸗ 
official und Mitglied der k. k. geographiſchen Geſellſchaft. Wien, 
k. u. k. Hofbuchdruckerei und Verlagshandlung Karl Fromme. 
Dieſes Werk gibt Auskunft über 55.000 Orte der Monarchie in 
Bezug auf Confeſſion, Land, Gerichtsbarkeit, politiſche und geiſt— 
liche Behörden, letzte Poſt⸗, Telegraphenämter, Eiſenbahn- und 
Dampfſchiff⸗Stationen. Die Angaben ſind erſchöpfend und ver— 
läſslich, kleine Ortlichkeiten, wie einzelne Gehöfte, Mühlen, kleine 
Weiler u. ä. ſind ausgeſchloſſen, um das Werk nicht unnütz zu 
belaſten. Das Werk enthält, vorangehend dem eigentlichen Orts— 
Lexikon, eine Darſtellung der Gerichtsbarkeit aller Inſtanzen; die 
angeführten Orte erſcheinen auch in allen üblichen Provinzſprachen, 
jo daſs das Aufſuchen eines Ortes ganz beſonders erleichtert iſt. 
Das Werk erſcheint in circa 20 Lieferungen, 64 Seiten ſtark. 
Preis der Lieferung 32 kr. gr. 8°. Alle Buchhandlungen nehmen 
Beſtellungen entgegen. 


* * 
* 


(Warnung vor der Auswanderung nach Braſilien.) Nach 
einer Mittheilung des h. k. u. k. Miniſteriums des Außern vom 
28. Februar 1895, Z. 7968/III, hat ſich kürzlich der Fall er— 
eignet, daſs 1500 italieniſche Einwanderer, welche durch eine 
Auswanderungs⸗Geſellſchaft nach dem Staate Minas Geracs in 
Braſilien gebracht worden waren, nach ihrer Ankunft daſelbſt in 
die größte Nothlage geriethen, weil die erwähnte Gefellichaft es 
vernachläſſigt hatte, für deren Unterkunft Sorge zu tragen, und 
auch von Seite der Behörden des Staates keine Anſtalten zur 
Verſorgung dieſer Unglücklichen getroffen wurden. 

Als die Aufmerkſamkeit des föderalen Inſpectors für das 
Auswanderungsweſen auf dieſen Vorfall geleitet wurde, bemerkte 
derſelbe, daſs es nicht in ſeiner Macht ſtünde, ſolche Vorkommniſſe 
zu verhindern, weil die Landesregierung nicht das Recht habe, 
ſich in die Einwanderungs⸗Angelegenheiten der einzelnen Staaten 
einzumiſchen. (M.⸗Z. 57231/ XVI.) 


* * 
* 


(Verbot der Einfuhr, beziehungsweiſe des Eintriebes von 
Klauenthieren aus dem Comitate und der Stadt Odenburg.) Der 
k. k. Statthalter für Niederöſterreich hat unterm 11. März 1895, 
Z. 24905, Nachſtehendes kundgemacht: 

Am 11. März 1895 wurde in der Südbahnſtation Pfaff- 
ſtätten bei der Ausladung eines aus Kohlenhof im Comitate 


Odenburg zugeführten Rindertransportes die Maul- und Klauen⸗ 


ſeuche conſtatiert. 

Die k. k. Statthalterei findet daher zum Zwecke der Ver— 
hinderung einer weiteren Einſchleppung dieſer Seuche bis auf 
weiteres die Einfuhr und den Eintrieb von Klauenthieren (Rindern, 
Schafen, Ziegen und Schweinen) aus dem Comitate als auch aus 
der Stadt Odenburg (Sopron) nach Niederöſterreich zu unterſagen. 

Übertretungen dieſer Anordnung, welche am 14. März d. J. 
in Wirkſamkeit tritt, werden nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882 
(R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51), wobei auch die Vorſchriften des 8 46 Th.⸗S.⸗G. 
und der dazu erlaſſenen Durchführungsvorſchriften (R.⸗G. Bl. 
Nr. 35 und 36 ex 1880) in Anwendung kommen, beſtraft. 


*. * 
* 
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| (Auftreten der Reblaus.) In den Gemeinden Mannersdorf, 
| Rauchenwarth, Höflein und Göttlesbrunn im politiſchen Bezirke 
Bruck a. d. Leitha wurde das Auftreten der Reblaus (Phylloxera 
vastatııx) conſtatiert. 

Infolgedeſſen wurde in Gemäßheit des Geſetzes vom 3. April 
1875, R.⸗G.-Bl. Nr. 61, die Ausfuhr von Reben, Pflanzen, 
Pflanzentheilen und anderen Gegenſtänden, welche als Träger 
dieſes Inſectes bekannt ſind, aus dem ganzen Gebiete der genannten 
Gemeinden mit dem Erlaſſe der k. k. n.-d. Statthalterei vom 
24. Jänner 1895, Z. 6890, ſtrengſtens verboten. 

Vor dem Bezuge von Reben und Rebenbeſtandtheilen aus den 
verſeuchten Gegenden wird ernſtlich gewarnt. (M.-Z. 16775/ XV.) 


Schul- Angelegenheiten. 
Bezirksſchulrath der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt 
Wien. 
(Sitzung vom 27. März 1895.) 
Dem Anſuchen des Ortsſchulrathes für den IX. Gemeinde— 
bezirk um Vermehrung der Mitglieder desſelben von 9 auf 11 
| wird Folge gegeben. 
Es wird beſchloſſen, beim k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathe den 
Antrag zu ſtellen, in dem neuen Schulgebäude XVI., Lorenz 
Mandlgaſſe, eine allgemeine Volks- und Bürgerſchule für Knaben 
mit acht Volks- und vier Bürgerſchulclaſſen unter einem gemein- 
ſamen Leiter und eine allgemeine Volks- und Bürgerſchule für 
Mädchen mit acht Volks- und vier Bürgerſchulclaſſen unter einer 
gemeinſamen Leitung zu errichten und die Syſtemiſierung der Lehr— 
ſtellen zu genehmigen. 
Es wird beſchloſſen, zur Berathung des Antrages auf 
Schaffung eigener Landesſchulgeſetze für Wien ein ſiebengliedriges 
Comité einzuſetzen, und werden die Wahlen in dieſes Comité vor- 
genommen. 
Ferner wird die Syſtemiſierung der Lehrſtellen für eine ſechs— 
elaſſige allgemeine Volksſchule für Knaben und Mädchen X., Knöll— 
gaſſe, beſchloſſen. 
Der Bericht des Comités zur Unterbringung ſittlich ver— 
wahrloster Kinder in Beſſerungsanſtalten über ſeine Thätigkeit 
wird zur Kenntnis genommen und beſchloſſen: 
1. den Gemeinderath zu erſuchen, zwei Mitglieder des Bezirks— 
ſchulrathes zum Studium der Frage der Beſſerung ſittlich 
verwahrloster Kinder und der damit im Zuſammenhange 
ſtehenden Anſtalten, Einrichtung von Diſciplinarclaſſen und 
anderer ſpecieller Schulverhältniſſe in hygieniſcher und päd— 
agogiſcher Beziehung ſowohl im Inlande wie im Auslande 
auf Koſten der Gemeinde Wien zu entſenden; 

den Anträgen des Comités auf Unterbringung verwahrloster 
Kinder in Beſſerungsanſtalten, welche direct oder indirect der 
Ingerenz der Commune Wien unterſtehen, iſt vom Bezirks— 
ſchulrathe mit allem Nachdrucke Geltung zu verſchaffen; 

3. dem geweſenen Obmanne des Comités und den Comité⸗ 

mitgliedern wird der Dank ausgeſprochen. 

Es wird beſchloſſen, das Geſuch einer geweſenen Arbeits— 

lehrerin um Gewährung einer Gnadengabe dem Wiener Stadt— 

rathe wärmſtens befürwortend vorzulegen. 

Weiters werden Diſciplinar⸗Angelegenheiten erledigt und einer 


| Lehrerin die dritte Dienftalterszulage zuerkannt. 
| ee er 


o 
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Approviſtonierung. | Pferdemarkt vom 5. April 1895. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. Zum Verkaufe wurden gebracht: 518 Pferde, 
In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ Preis: für Gebrauchspferde „ e 4 85 —500 fl. per Stück. 
waren vom 31. März bis 6. April 1895. „Schlachtpferde. .. .. 15 — 65, „ „ 
1. Fleiſchſendungen: Der Markt war ſehr lebhaft. 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. Er 
Rindfleiſch .. 258.808 kg (Davon aus Niederöfterreih — 177.991; Schlachtviehmarkt vom 8. April 1895. 
aus Ober⸗Oſterreich — 700; aus Steier⸗ b 
mark — —; aus Tirol — —; aus Mähren 1, Auftrieb. 
— 5249; aus Galizien — 61.840; aus Maſtvieh 4432, Weidevieh —, Beinlvieh 1150. 
Ungarn — 11.208; aus der Bukowina — S 5582 
1820; aus Krain — —; aus Croatien —; umma . 9902. 
aus Böhmen — — kg) Davon — nach Racen: 
Kalbfleiſch. . . 34.801 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 1393; aus Ungariſche Thiere. . 2555 


Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 118; 
aus Galizien — 33.120; aus Ungarn — 170; 
aus der Bukowina — — kg) 
Schaffleiſch . . . 2164 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 768; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 6; 


Galiziſche „.. 1150 

Deutſche . ee As 

Büffel in ee 
Davon — nach Gattungen: 


aus Galizien — 758; aus Ungarn — 632; Ochſen . . . 4397 
aus Croatien — —; aus der Bukowina — Stiere 2 2 2 2 2 . . 481 
— Kg) Kühe . 704 
Schweinfleiſch . . 60.756 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 30.425; 6 . 
aus Ober-Oſterreich — —; aus Böhmen — 2. Preisbewegung. 
: aus Steiermarl — —; aus Mähren a) Preis per 100 kg Vebendgewicht mit Percentabzug: 


— 1329; aus Galizien — 24.042; aus . N n f i Er 
Ungarn _ 4960; aus Croatien 2 aus Ungar. Schlachtthiere von 50 bis 61 fl.] Diele Breife ermüßigen fh um 


den beim Handel vereinbarten 


| e deen — ig) baren. 4 „ 64 | a ee 
Kälber . . . 2337 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 110; aus Galiz. Schlachtthiere „ 50 „ 59 welchen der Verkäufer dem 


g ’ ä Is Entſchädigung: 
Ober⸗Oſterreich ——; aus Salzburg — (e trem 60 61 5 i " ei lneeluf 
—; aus Mähren 43; aus Galizien — Deutſche S 5 1 52 * 65 a a Abe wertige 
2139; aus Ungarn — 43; aus der Buko⸗ eutſche Schlachtthiere, 1 1 i 


Stoffe, wie: Haut, Horn, 


g 3 Blut, Unſchlitt ꝛc.; 
wina — 2; aus Croatien — — St.) (extrem . „ 66 „ 67 „) 0 für die nose Stoffe, 
Schafe e 100: (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 81; aus Weidevieh ve ren TH — „ ag u un) OEM 


inhalt ꝛc., zugeſteht. 


Ober⸗Oſterreich — —; aus Kärnten — —; b) Preis per 100 kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


aus Mähren — 4; aus Galizien — 7; aus 


der Bukowina — —; aus Ungarn — 14; Ochſen. . .. von 18 bis 34 fl. 

f aus Croatien — — St.) Stiere . a 2 ro 
Schweine .. 740 „ (Davon aus Nieder-Öfterreih — 76; aus Kühe . . „ 18 „ 31, 
Mähren — 45; aus Galizien — 595; 1 0 f 

aus Böhmen — —; aus Ungarn — 24 St.) Büff ed Pe; ee a 
Lämmer... 673 Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 176; aus Beinlvieh , 15 „ 20 „ 
Mähren — 127; aus Galizien — 26; aus Weidevieh . . . „, — „ — „ 


Ungarn — 344 St.) 
Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 


ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 6 . 
2. Preisbew Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
e Un verkauft blieben: 


Rindfleiſch Siedfleiſch . . .. von 28 bis 72 kr. per Kg. Ochſen 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh . . . von 30 bis 65 fl. 


Br . . 576 Stück 
| Roſtbraten u. Rieden „ 50 „ 100 „ „ „ Beinlvie gh. 241 „ 
en e e e e e a e e e a Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 284 Stück Maft- 
1 een 2 U 10 „* vieh mehr aufgetrieben. Das ſtarke Angebot für den geringeren 
Kälber nee 0 32 e 60 % Bedarf der Charwoche drückte die Preiſe der Primaſorten um 1 fl., 
e e . * der übrigen Qualitäten um 2 fl. per 100 kg herab. 
She. en a 2 ® 
Schweinnnne . „ 46 „ 60 „ „ „ = 
LämmeePd— . „ 2½ „ 6, fl. per Stück. Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Die Zufuhr an Fleiſchwaren war um wenig ſchwächer als Producte in Wien vom 6. April 1895. 


in der Vorwoche und wickelte ſich das Geſchäft beſonders zu Ende 


a) Getreide. 
der Woche ſehr lebhaft ab. Für Kälber und Schweine wurden 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 78—82 kg) von 7 fl. 05 kr. bis 7 fl. 70 kr. 


um 2 kr. beſſere Preiſe erzielt, während Schaffleiſch und Schafe Roggen > „ 1 „ 72—77 „) „ 5 15 „ „ 6 „ 50, 
um 2 kr. per Kilogramm billiger ver 5 f ͤ 8ͤu“!ß „ 5, 25, „ 8, 755 
per Kilog . iger e wurden. )nͤͥͤ Me „ 0 

% Hafer e ee ae ae Ba ae ae ri n 6 n 60 77 65 7 60 ” 
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b) Mahlproducte. 


DIEB: a a ee re von 11 fl. 60 kr. bis 13 fl. 25 kr. 
; neue Tyygde 7, 30 „ „ 12, 50 „ 
Weizenmehl | W „ 5 „ 80 „ „ 13 „ 25, 
Roggenmehhlũll „ BAD e e 
Weizen kleIi eee „ 4, 50 „, „ 4 „ N 
Roggen klei e. „ 4, 40 „ 4, 60 „ 
Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 28. März bis 4. April 1895. 
Waren eingelageer 23.553 Meter⸗Centner 
5 ausgelagert 38.036 1 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich au 
10.265 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 4. April 1895: 233.277 Meter⸗Centuer, und zwar 
50.597 Meter⸗Centner Weizen, 43.775 Meter⸗Centner Roggen. 


47.297 f Gerſte, 21.977 N Hafer, 

2.450 1 Mais, 20.622 N Olſaaten, 
7.444 5 Mehl u. Kleie, 1.744 1 Wein, 

7.382 b Zucker, — Hektoliter a 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,33 1.850 fl. öſt. Wäbr 


* * 
* 


Vom 1. März bis 31. März 1895. 


Waren eingelagert 64.786 Meter⸗Centner 


N ausgelagert 132.373 ö 

Der Lagerſtand betrug am 31. März 242.221 Meter⸗ 
Centner im Aſſecuranzwerte von 2, 393.540 fl. gegen 330.844 Meter⸗ 
Centner im Werte von 3,382.230 fl. in der gleichen Zeit des Vor⸗ 
jahres; darunter waren: 


49.239 Meter⸗Centner Weizen gegen 51.155 


50.118 6 Roggen * 58.530 
49.958 5 Gerſte „ 73.174 
21.508 = „Hafer a 65.907 
2.307 1 Mais 8 10.538 
21.131 9 Olſaaten 1 9.837 
8.243 1 Mehl und Kleie. „ 17.403 
1.569 1 Wein 1 3.357 
1.382 SUdEr este er 1 8.797 und 


— Hektoliter a 100% Spiritus. „ 941 im Vorjahre. 

Die durchſchnittliche Tagesbewegung während des Monates 
März bezifferte ſich auf — Meter⸗Centner; 
es wurden 9 Lagerſcheine ausgegeben und bei — Lagerſcheinen im 
Verſicherungswerte von — fl. — kr. 
eine Lombardierung von 
in die Lagerbücher vorgemerkt. 


Sanitäts- Angelegenheiten. 
Beſuch der ſtädt. Volksbäder im März 1895. 


mäunliche weibliche 
Perſonen 


II. Bez., Treuſtraße 60 — 2952, davon 2661 291 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 5503, „ 4974 529 
(Eröffnet Auguſt 1891.) 

IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 2831, „ 2442 389 


(Eröffnet Juni 1893.) 


949 


männliche weibliche 


Perſonen 
V. Bez., Einſiedlerplatz — 6487, davon 619 5868 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 
VI. Bez., Eßterhäzygaſſe 2 — 4989, „ 4218 771 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 
VII. Bez., Mondſcheingaſſe9 — 4848, „ 4254 594 
(Eröffnet December 1887.) 
VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 5153, „ 4482 671 
(Eröffnet Auguſt 1892) 
IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 3646, „ 3206 440 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 
X. Bez., Erlachplatz — 5876, „ 5402 474 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 
XIV. Bez., Heinickegaſſe 3 — 2998 „ 2731 267 
(Eröffnet 1. December 1894.) 
% * 


* 


Die Thätigkeit der Gemeinde⸗Sanitätsſtation, V., Untere Brän- 
haus gaſſe 61, im I. Quartale 1895.) 


wurden im I. Quartale 1895 durch die ſtädtiſchen Kranken— | 
und Leichenträger der Station des V. Bezirkes Transporte 
ausgeführt und zwar 


Aus dem es a nicht a von Be⸗ 
infeeti a 1 a 
Be z i infectiös Leichen 11 
erkrankter Perſonen 85 15 19 0 eee | 
in die Spitäler? j om⸗ 
in die Spitäler?) kammern miſſariate 
III 57 — — — 57 
IV 26 79 6 16 127 
V 46 148 15 26 235 
N) 46 a = = 53 
| 
| Summe. 175 234 21 42 472 


Gewerbe Angelegenheiten. 


(Genoſſenſchaft der Kleinhändler mit Breunmaterialien.) Bei 
der Sonntag den 7. April d. J. in der Volkshalle im Rathhauſe 
unter Intervention des Genoſſenſchafts-Commiſſärs Magiſtrats⸗ 
rathes Müller abgehaltenen Generalverſammlung der Genoſſen— 
ſchaft der Kleinhändler mit Brennmaterialien in Wien wurde der 


bisherige Genoſſenſchaftsvorſteher Herr Karl Hößl, XV., Thal— 
| gaſſe 11, zum Vorſteher wieder- und Herr Karl Elsner, I., 


Giſelaſtraße 1, zum Vorſteher-Stellvertreter neugewählt. 


* * 
* 


) Der Wirkungskreis der Sanitätsſtation beruht auf dem Stadtraths— 
Beſchluſſe vom 8. Auguſt 1894, Z. 3351. (Beilage XII, pag. 77 zum Amts— 
blatte Nr. 104 ex 1894.) 

2) Diefe Transporte werden ausſchließlich mit beſpannten Wägen beſorgt; 
zwei Paar Pferde ſtehen permanent in Dienſtesbereitſchaft. 

) Bis auf weiteres werden auch die Transporte infectiös erkrankter 
Perſonen und ausnahmsweiſe auch ſonſtig Erkrankter aus dem X. Bezirke. 
von dieſer Station beſorgt. 
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Ausweis über das Lehrlingsſtellen⸗Nachweiſeam 
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des Wiener Magiſtrates. 
Vom 1. bis 31. März 1895: 


Meiſteranmeldungen 30 
Lehrlingsanmeldungen 20 
Vermittlungen 4 


Seit dem Beſtande des Lehrlingsſtelleu-Nachweiſeamtes 


(d. i. ſeit 2. Mai 1888); 


Meifteranmeldungen . . 4971 
Lehrlingsanmeldungen . 5407 
Vermittlungen 2435 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Seſuche um Waubewilligungen wurden überreicht: 
vom 4. April bis 8. April 1895: 


II. Bezirk: 


III. 
VIII. 
XII. 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


XVIII. Bezirk: 


”„ E 


XIX. Bezirk: 


II. Bezirk: 


II. Bezirk: 
V. Bezirk: 
VI. Bezirk: 


VII. Bezirk: 


” „ 


IX. Bezirf: 
XII. Bezirk: 


” ” 


XVI. Bezirk: 


Für Neubauten: 


Haus, Kloſterneuburgerſtraße und Othmargaſſe, Grundb.- 
Einl. 850, von Franz Fiala, Kloſterneuburgerſtraße 43, 
Bauführer J. Nos (1865). 

Haus, Markhofgaſſe, Grundb.⸗Einl. 2366, von Karl Hör— 
mann, Baumeiſter (1837). 

Haus, Blindengaſſe 18, von Joſef Joſtal jun., Wohlleben— 
gaſſe 10, Bauführer J. Joſtal (1915). 

Dreiſtöckiger Wohnhausbau, nebſt vorheriger Demolierung, 
Eiul.⸗Z. 6, Cat.⸗Parc. 10, Ober⸗Meidling, Schönbrunner— 
ſtraße 138, von Karl Lahminger, Bauführer Otto Ett- 
mayer (11350). 

Zwei Wohnhäuſer, Währing, Michaelerſtraße 5, Einl.⸗Z. 185, 
von Anna Wieninger und Conſorten, ebenda, Bauführer 
Karl Höllerl (11154). 

Ein Wohnhaus, Gerſthof, Ecke der Salieri- und Scheidlgaſſe, 
von Paul Oberſt, Herbeckſtraße 30, Bauführer derſelbe 
(11251). 

Wohnhaus, Döbling, Ede der Cottage- und Prinz Eugen⸗ 
ſtraße, Einl.⸗Z. 974, 975, von Heinrich Schütz, III., 
Reisnerſtraße 34, Bauführer Donat Zifferer (6921). 


Für Zubauten: 
Innſtraße 5, von Ludw. Lehmann, Bauführer J. Schober 
(1897). 


Für Adaptierungen: 
Große Schiffgaſſe 18, von Barbara Max, Bauführer? 
(1886) 


Margarethenſtraße 5, von Joſef Preiß, Bauführer G. 
Kleibl (1882). 

Mariahilferſtraße 37, von Max Kaiſer, Baumeiſter, für 
Vincenz Graf Thurn (1857). 

Ufergaſſe 6, von Johann Giller, Maurermeiſter (1879). 

Sn 23, von Marie Kaffer, Bauführer J. Lauſecker 
1881). 

Schottenfeldgaſſe 68, von Joſef Teutſcher, Bauführer Ferd. 
Hofer (1896). 

Roſsauerlände 43/45, von Franz Klein, Baumeiſter (1895). 

Conſer.⸗Nr. 517 Unter⸗Meidling, Wilhelmſtraße 28, von Sof. 
Witt, Bauführer Joſ. Hartl (11250) 

Gaudenzdorf, Storchengaſſe 8, von Andreas Wittlinger, 
Bauführer Wenzel Voit (11356). 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 89, von Thereſia Lang, 
Ottakringerſtraße 93, Bauführer Wilhelm Maiſſer & Franz 
Roth (18158). 

Ottakring, Seitenberggaſſe 26, von Anton Hebenſtreit, 
ebenda, Bauführer Franz Feranda (18373). 

Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 128, von Konrad Pin kelmann, 
ebenda, Bauführer Joſef Cita (18364). 

Neulerchenfeld, Brunnengaſſe 58, von Alois Thyam, ebenda, 
Bauführer Franz Vock (18881). 


II 


Bezirk: 


INITIALEN .— . — —ä —— 


t XVIII. Bezirk: Diverſe Adaptierungen, Währing, Karl Ludwigſtraße 31, von 


Johann & Marie Kieres, Karl Ludwigſtraße 12, Bauführer 
Adolf Micheroli (11296). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Marionettentheater, Prater, engliſcher Garten, von Gabor 
485. & Dr. Max Diamant, Bauführer C. Schmidt 

Panorama, Prater, engliſcher Garten, von Gabor Steiner 
& Dr. Max Diamant, Bauführer C. Schmidt (1852). 

Brücke, Prater, engliſcher Garten, von Gabor Steiner & 
Dr. Max Diamant, Bauführer C. Schmidt (1853). 

Einfriedungsmauer, Große Schiffgaſſe 30, von G. Hemetz⸗ 
berger, Bauführer J. Kielmayer (1874). 

Hofeindeckung, Mariahilferſtraße 5, von Wilhelm Pohl, 
Bauführer Kupka & Orglmeiſter (1854). 

Atelier, Mariahilferſtraße 105, von Johann Hahn, Bau⸗ 
führer Joſef Gruber (1855). 


Atelier, Hofſtallſtraße 1, von Franz Hanfſtengl, Bauführer 


Joh. Anderl, Zimmermeiſter (1838). 


: Schmiede, Nendeggergaſſe 19, von Chriſtine Schubert, Bau— 


führer Joſef Bauer (1850). 


: Canal, Simmering, Dorfgaſſe 86, von Georg Gay, ebenda, 


Bauführer Johann Schneider (5485). 
Proviſoriſche Küche, Simmering, 4. Landengaſſe 580, von 
Joſef Moulik, ebenda, Bauführer Ferd. Kaindl (5488). 
Canal und Abort, Simmering, Sedlitzkygaſſe 28, von Cäcilia 
Leiden ix, Bauführer Anton Haindl (5673). 


: Wohnzimmer und Küche, Hetzendorf, Eglſeegaſſe 3, von Joſef 


Scheiböck, Bauführer Mich. Weilgony (10893). 
Wagenſchupfe, Unter-Meidling, Krichbaumgaſſe 35, von Math. 
Barbara Schmidt, Bauführer Ferd. Hellner (11025). 


: Veranda von Holz, Speiſing, Speiſingerſtraße 29, von Joh. 


Mördinger, Bauführer Franz Aſenbauer (10152). 


: Abort und Piſſoir, Rudolfsheim, Johnſtraße 67, von Anton 


Sax, VI., Mariahilferſtraße 95, Bauführer Eduard Horn 
(10506). 

Adaptierung, Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 58, von Ant. 
Glaſer, Braunhirſchengaſſe 44, Bauführer? (10329). 


: Aborte, Fünfhaus, Turnergaſſe 8, von Betti Kamenicky, 


Bauführer Julius Stättermaier (8580), 


: Schupfe und Glashaus, Döbling, Hofzeile 17, von Karl 


Friedrich Scheibl, ebenda, Bauführer Adolf Micheroli 
(6893). f 
Steinzeugrohrleitung, Döbling, Nuſswaldgaſſe 18, von Franz 

Rößlers Erben, Bauführer Joh. Schneider (6980). 


Geſuche um Bekanntgabe der Baulinie wurden überreicht: 


III. 


Bezirk: 


VIII. Bezirk: 


” 


XI. 


VIII 


II. 
III 


L 


Bezirk: 


" 


Bezirk: 


”„ 


Bezirk: 


Bezirk: 


e 28, von Max Wertheimer, Grüne-Thorgaſſe 2 
839). 
Erdbergſtraße und Wälliſchgaſſe Grdb.⸗Einl. 450, von Joſef 
Katharina Wünſch, II., Praterſtraße 49 (1907). 
Khunngaſſe 9, von Joſef und Katharina Wünſch, II., 
Praterſtraße 49 (1908). 

Schlöſſelgaſſe 11, von Franz Mörtinger und Bernhard 
Jeruſalem durch Dr. Hermann Blumenfeld (1859). 

Lerchenfelderſtraße 130, von Karl Emil Melzer und F. 
Neuhardt, Stolzenthalergaſſe 6 (1866). 

Simmering, Rautenſtrauchg. 4, von Alois Kohl roſer (5484). 

Simmering, Simmeringer Hauptſtraße, Bauſt. I, von Guſtav 
Czermak (5675). 

64409380. Aichhorngaſſe 20, von Joſefa und Julie Lang 
10903). 

Einl.⸗Z. 96 Gaudenzdorf, Schönbrunnerſtraße 8, von Mar 
Geiringer (11227). 

Hietzing, Wattmanngaſſe 4, von Dr. H. Ritt. v. Wittek 
(10180). 

Einl.⸗Z. 195 Unter-Döbling, Hohe Warte, von Barbara 
Schenker (7074). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


Bezirk: 


Blindengaſſe 18, von Joſef Joſtal, Baumeiſter (1913). 


Vauconſenſe wurden ertheilt: 


vom 


Bezirk: 
Bezirk: 


1. März bis 31. März 1895: 


a) Für Neubauten: 


Haus, Vorgartenſtraße, Grundb.⸗Einl. 3076, an Michael 
Hoffing er, Bauführer R. Reichelt. 

Haus, Hauptſtraße 31, au Ferdinand und Marie Puſch, 
Bauführer W. Liſchka. 
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V. Bezirk: Haus, Fendi⸗ und Obere Amtshausgaſſe, Grundb.⸗Eiul. 1575, 


7 


IX. 


” 


an Joſef Fichtinger, Maurermeifter. 
Haus, Siebenbrunnengaſſe 73, an Friedrich Wagner, 
Maurermeiſter. 


Bezirk: Haus, Sobieskigaſſe, Grundb.⸗Einl. 1609, an Joſef Drei⸗ 


n 


Bezirk: 


Bezirk: 


” 


" 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


ſiebner, Bauführer P. Zimmermann. 

Haus, Ayrenhofgaſſe und Sobieskigaſſe, Grundb.⸗Einl. 972, 
an Dr. Heinrich Klitſch, Bauführer Joh. Ev. Hattey 
Schröttergaſſe, Einl. Z. 1515, au Jakob Sch. Straßberg, 

Bauführer Johann Schweiger. 

Columbusgaſſe, Einl.⸗Z. 559 / Inzersdorf, an Karl Drexler, 
Bauführer Johann Dolezal. 

Buchengaſſe, Einl.⸗Z. 2495, an W. Ph. Hauck, Bauführer 
Johann Schweitzer. 

Leebgaſſe, Einl.⸗Z. 1054, an Johann Mayr, Bauführer 
Johann Schweitzer. 

Sounleithnergaſſe und Davidgaſſe, an Joh. Weiß & Sohn, 
Bauführer Franz Kubaeſek. 

Buchengaſſe, Ecke der Leibnitzgaſſe, an Anna Hayek, Bau— 
führer Johann Schweitzer. 

Werkſtätte, Simmering, Parc. 957/22, an Wendelin Potz, 
XI., Hauptſtraße 193, Bauführer Johann Schneider. 
Haus, Penzing, Linzerſtraße 100, an Michael Hoffinger, 

Bauführer Rudolf Reichelt. 

Haus, Baumgarten, Einl.⸗Z. 329 Friedhofſtraße, an Karl 
Zeus, Bauführer Rudolf Kazda. 

Haus, Ober - St. Veit, Einl.⸗Z. 108, Glaſauergaſſe 28, 
Conſer.⸗Nr. 38, an Franz und Anna Baecher, Bauführer 
Johann Weilgony. 

Schöpfwerk, Fünfhaus, Leydoltgaſſe, Cat.⸗Parc. 100/1, an 
die Commune Wien, Bauführer Mitſchke. 

Wohnhaus, Fünfhaus, Wimbergergaſſe, an Franz und Marie 
Giſslinger, Bauführer Franz Wagner. 

Wohnhaus, Fünfhaus, Tannengaſſe 4, an Moriz und Joſef 
Sturany, Banführer Sturany. 

Wohn⸗ und Fabriksgebäude, Ottakring, Effingergaſſe 32, an 
Franz Bernhart, Redtenbacherg. 25, Bauführer Thomas 


Hofer. 

Neulerchenfeld, Koppſtraße 8, an Matthias Auchmann, 
ebenda, Bauführer Friedr. Sonnenburg. 

Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Ottakring, Cat.⸗Parc. 828 und 
829, Einl.⸗Z. 171 Ottakringerſtraße, an Marie Lackner, 
Ottakringerſtraße 238, Bauführer Ferdinand Baldia. 

Hernals, Lascygaſſe, Ecke der Kainzgaſſe, an J hann 
Schuſter, Bauführer? 

Hernals, Wichtelgaſſe, Ecke der Mariengaſſe, an Ferdinand 
Meißner, Bauführer? 

Villa, Döbling, Dittesgaſſe, Parc, 870/72 und 75, an 
Dr. Sigismund Wolf-Eppinger, Bauführer V. Fiala. 

Wohnhaus, Döbling, Sandgaſſe, Einl.⸗Z. 437, an Johann 
und Aloiſia Maly, Bauführer Franz Mayer. 

Wohnhaus, Döbling, Karl Ludwigſtraße, Parc. 868/40, an 
Franz Schwackhöfer, Bauführer Victor Fiala. 


b) Für Umbauten: 


Haus, Bauernmarkt 8, an Ferd. Dehm & F. Olbricht, 
Baumeiſter. 

Haus, Kohlmarkt 5, an Alois Schumacher, Baumeiſter. 

Haus, Kärnthnerſtraße 19, an Otto Wagner, k k. Ober⸗ 
Baurath, noe. Heinrich Freih. v. Gudenus, Bauführer 
Karl Lang er. 

Haus, Stephanieſtraße 10, an Joſef Hörandner, Bau— 
führer J. Freitag. 

Haus, Sechskrügelgaſſe 1 und 3, an Ferd. Erm, Bauführer 
Ferd. Seif. 

Haus, Hauptſtraße 46, an Gebr. Bergmann, Bauführer 
Al. Schumacher. 

Haus, Laimgrubengaſſe 17, an Karl Stigler, Baumeiſter. 

Haus, Kaiſerſtraße 47 und 49, an Ferdinand und Leopoldine 
Kalb, Bauführer Chr. Berger. 

Haus, Seidengaſſe 27, an Karl und Karoline Ritter, Bau— 
führer A. Sallatmeyer. 

Haus, Zieglergaſſe 75, an Raimunda Anders, Bauführer 
G. Kleibl. 

Haus, Wickenburggaſſe 18, an Franz Hartleben, Bauführer 
Heinr. Ohrner. 

Haus, Joſefſtädterſtraße 48, an Moriz Brill, Bauführer 
O. Luckeneder & Miſerowski. 

Haus, Bindergaſſe 6, Pfluggaſſe 9 bis 11, an Dr. Heinrich 
Klitſch, Bauführer Joh. Ev. Hattey. 

Haus, Bindergaſſe 4, an Hermann Stierling, Bauführer 
J. Tiſchler. 

Haus, Pfluggaſſe Grundb.⸗Einl. 683 und 684, J. 
Meſner, Bauführer Johann Dolezal. 

Haus, Berggaſſe 23, Porzellangaſſe 1, an Emil Ritt. v. 


an 


1 noe. Franz Macht, Bauführer O. Luckeneder 


Miſerowski. 
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XI. Bezirk: Haus, Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 99, an Theod. 


Bezirk: 


74 


Bezirk: 


7 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


n 


Bezirk: 


Bezirk: 


und Georg Meichl, Brauereibeiſitzer in Simmering, Bau— 
führer Anton Kurz. 

Werkſtätte (Sägewerk), Kaiſer⸗Ebersdorf Parc. 1702/1, an 
Auguſt Höniger, Simmeringer Hauptſtraße 497, Bau⸗ 
führer Johann Mikſch. 

Zweiſtöckiges Haus, Penzing Conſer.⸗Nr. 88, Penzinger— 
ſtraße 84, an Dr. Matthäus und Marie Much, Bauführer 
Karl Ziegelwanger. | 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Sechshaus, Sechshauſerſtraße 7; 
an Heinrich Fiſcher, Bauführer Edm. Melcher. 

Hernals, Jörgerſtraße 54, an Lorenz Twaroch, Bauführer 
Thomas Hofer. 

Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Währing, Gentzgaſſe 31, an 
Siegmund und Erneſtine Stern, Cottagegaſſe 16, Bau— 
führer Alois Sallatmeyer. 

Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Währing, Gentzgaſſe 23, an 
Marie Klima, IX., Sechsſchimmelgaſſe 9, Bauführer 
Leopold Klima. 


e) Für Zubauten: 


Atelier, Taborſtraße 41, an J. Rittl & Cl. Hawlik, Bau⸗ 
führer Anton Hofmann. 

Hoftract, Karolinengaſſe 13, an Martin Pawlik, Bauführer 
O. Holzmann. 

Heugaffe 48, an Victor Budden, Bauführer Al. Schu— 


macher. 

Hoftract, Frankenberggaſſe 7, an Heinrich Adam, Bauführer 
Al. Schumacher. 

Siebenbrunnengaſſe 46 e, an Fridolin und Anna Schöbl, 
Bauführer Ed. Schätz. 

Rampersdorfgaſſe 37, an Franz und Karl Richter, Bau⸗ 
führer Seitl & Klee. 

Werkſtätte, Zentagaſſe 16, an Gebr. Schiller, Bauführer 
Dehm & Olbricht. 

Hoftract, Agydigaſſe 16, an Guſtav Mehlhorn, Bauführer 
Ferd. Seif. 

Schedbau, Schottenfeldgaſſe 60, an Franz Tobiſch, Bau⸗ 
führer M. & J. Sturany. 

Waſchküchen⸗ und Stallzubau, Simmering, Simmeringer 
Hauptſtraße 117, an Ferdinand und Roſa Hametner, 
Meichlſtraße 21, Bauführer Anton Heindl. 

Wohn⸗ und Stallzubau, Simmering, Simmeringer Haupt⸗ 
ſtraße 46, an Max Ritt. v. Uhl, ebenda, Bauführer Joh. 
Schneider. 

Ober⸗Meidling, Schönbrunnerſtraße 146, an Johann und 
Marie Berger, ebenda, Bauführer Joſef Bayer. 

Altmannsdorf, Hetzendorferſtraße 19, an Franz und Joſefa 
Schober, Bauführer Michael Weilg ony 

Altmannsdorf, Kleslplatz 12, an Anna Edle v. Hoffinger, 
ebenda, Bauführer Joſef Schmalzhofer. 

Hofſtalltract, Penzing, Iheringſtraße 16, an Edm. Melcher 
noe. Karl Kittel, Bauführer Edmund Melcher. 

Hoftract (Parterre), Unter⸗St. Veit, Auhofſtraße 29, an 
Wilhelm Groiſſinger, Bauführer Joſef Kopf. 

Ausbau und Hoftract (einftöcig), Breitenſee, Kendlerſtraße 31, 
an Jakob Zona, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Zwei Stalltracte (Parterre), Breitenſce, Breitenſeerſtraße 76, 
an Joſefa Bei witz, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Zwei Seitentracte, Hütteldorf, Linzerſtraße 466, an die 
Barmherzigen Brüder, Bauführer Kohdal & 
Klingenberg. 

Ein Seitentract und Stockwerksaufſetzung, Unter-St. Veit, 
Auhofſtraße 27, an Gottfried Moriz, Bauführer Joſef 
Kopf. 

Seitentract, Penzing, Huſtergaſſe 3, an Franz Unzeitig, 
Bauführer Johann Mayer. 

Ebenerdiger Zubau, Rudolfsheim, Stättermayergaſſe 31, 
an Julius und Antonie Gaſſerer, Bauführer Ednard 
Schwarzer. 

Ebenerdiger Stallzubau, Fünfhaus, Moninggaſſe 20, an 
Raſt und Gaſſer, Bauführer Franz Volk. 

Hernals, Mayßengaſſe 35, an Leopold Fürnkranz, Bau⸗ 
führer Adalbert Pachner. 

Hernals, Hauptſtraße 17, an Alfr. Wünſch, Bauführer Joſef 
Wögler. | 

Eiskeller, Währing, Hildebrandgaſſe 29, an die Neudorfer 
Bierbrauerei: Robert Herzfelder & Co., IV., Panigl— 
gaſſe 19, Bauführer Alfred Morgenſtern. 

Hoftraet, Währing, Gerſthoferſtraße Or.⸗Nr. 7, an Paul 
Oberſt, Maurermeiſter, Herbeckſtraße 30. 

Seitentract, Döbling, Hardtſtraße 9, an Joſefine Sind, 
Hardtgaſſe 11, Bauführer Adolf Micheroli. 
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d) Für Adaptierungen: 


J. Bezirk: Börſegaſſe 14, an Leop. Köck, Maurermeiſter. 


" 


5 


III. Bezirk: 


” 


IV. Bezirk: 


Babenbergerſtraße 9, an Adolf Neurath, Bauführer J. 
Müller. 

Tegetthoffſtraße 3 und 1, an die Baugeſellſchaft des 
Erſten öſterr. Beamtenvereines, Bauführer E. 
Kamenieky. 

Gonzagagaſſe 13, an Friedrich Dirnberger, Maurermeiſter. 

Neuer Markt 10, an Gebrüder Wild, Bauführer C. Michna. 

Bräunerſtraße 5, an R. & G. Fritz, Bauführer L. Michna. 

Führichgaſſe 9, an Franz Wanke, Baumeiſter. 

Schmerlingplatz 3, an Karl Diedek, Bauführer W. Liſchka. 

Praterſtraße 59, an Anna Löwy, Bauführer J. Matſchin ger. 
Rueppgaſſe 14, an Joſef Rotkopf, Bauführer Nik. 
Käſe macher. 

Untere Auga tenſtraße 26, an Wilh. Stern, Bauführer 
W. Laitl. 


Praterhütte 92, an Sebaftian Kautzinger, Bauführer Ant. 
Hofmann. 

Untere Augartenſtraße 40, an Georg Lutter, Glaſergaſſe 17, 
Bauführer Vincenz Haſchek. 

Stephanieſtraße 2, an Ignaz Kantor, Bauführer R. Jäger. 


Hießgaſſe 4, an Eduard Schön, Bauführer J. Schobes⸗ 


berger. 

Hauptſtraße 39, an Johann Schandl, Bauführer C. Michna. 

Waſſergaſſe 17, an Eduard Krawany, Bauführer ? 

Hauptſtraße 129, an Johann Paminger, Bauführer 
C. Langer. 

Untere Biaductgaffe 35 bis 37, an Albert Milde & Comp., 
Bauführer C. Michna. 

Ungargaſſe 21, an Johann Großbies, Baumeiſter. 

Erdbergſtraße 21, an N. Gutherz, Bauführer J. Froſch. 

Schlüſſelgaſſe 5, an Karl Michna, Maurermeiſter. 

Heugaſſe 48, an Victor Budden, Bauführer A. Schu— 
macher. 

Kolſchitzkigaſſe 10, an Johann Caſtek, Bauführer Joh. 
Leitner. 


Schreyvogelgaſſe 3, an Frauenfeld & Berghof, Bau— | 


meiſter. 
Kompertgaſſe 13, an Alois Beer, Bauführer A. Nieder— 
dorfer. 
Grohgaſſe 8, an Barbara Deinzer, Bauführer Franz 
Doleyſchka. 


Bacherplatz 14, an R. Brunner, Bauführer Matthias 
Brunner. 


Reinprechtsdorferſtraße 49 a, an Heinrich Winkler, Baus 
meiſter. 


Gießaufgaſſe 25, an Ed. Muſil, Bauführer Johann Drbal. 
all 11, an Edmund Adam, Bauführer Rudolf 
a 


raf. 
Stumpergaſſe 20, an Dr. Ludwig v. Landau, Bauführer 
Ch. Gatty. 
Eßterhäzygaſſe 15 bis 15 a, an Karl 
Koimzoglu, Bauführer K. Brunner. 
Liniengaſſe 49, an Lorenz Clauſer, Bauführer C. Stigler. 
e 58 a, an Mich. Pollak, Bauführer 
an 


i g. 
Webgaſſe 43, an Karl Schneda, Bauführer C. Brunner. 
an 21, an Wenzel Zoder, Bauführer Ferdinand 
Hofer. 

Mariahilferſtraße 71 a, an A. Köhler & Comp., Bau⸗ 
führer Joh. Müller. 

Burggaſſe 35, an Joſef Schmalzhofer, Baumeiſter. 

Mariahilferſtraße 110, an Adalbert Seewald, Bauführer 
M. & J. Sturany. . 

Neuſtiftgaſſe 23, an Marie Kaffer, Bauführer Joh. 
Lauſecker. 

Kaiſerſtraße 23, an Moriz und Joſef Stur any, Baumeiſter. 

Spitalgaſſe 17, an Eduard Hauſer, Bauführer Franz 
Prokeſch. 

Hahngaſſe 32, an J. Krakauer, Bauführer Leop. Köck. 

Nufsdorferftraße 78, an Rudolf Bartſch und J. Wirth, 
Bauführer Alex. Jungwirth. 

Währingerſtraße 3, an Friedrich Ritt. v. Stach, Bauführer 
Johann Schuſter. 

Fuchsthalergaſſe 10, an Wilhelmine Weinzinger, Bau— 
führer Adolf Micheroli. 


: Siccardsburggaſſe 67, an Franz und Karoline Gundacker, 


Bauführer Joſef Zeitlinger. 

Buchengaſſe 127, an Chriſtoph Noſſeg, Bauführer Joh. 
Schweitzer. 

Hardtmuthgaſſe 54, an Franz Miſchkowsky, Bauführer 
W. Stadler. 

Siccardsburggaſſe 24, an Sante Pini, Bauführer Joh. 
Binder. 


Hulanieki, noe. Georg 
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X. Bezirk: ee 60, an Adam Stingl, Bauführer Laurenz 
etſch. 


XI. Bezirk: Simmering, Hauptſtraße 117, 


” 


XII. 


XVI. 


55 


75 


Bezirk: 


Bezirk: 


75. 


an Ferdinand und Roſa 

Hametner, XI., Meichelſtraße 21, Bauführer Anton 
Heindl. 

Simmering, Hauptſtraße 54, an Ignaz und Ernſt Wolf, 
ebenda, Bauführer Johann Schneider. 

Ober⸗Meidling, Tivoli 48, an Heinrich Fiehn, ebenda, Bau⸗ 
führer Johann Neuwirth. 

Unter⸗Meidling, Wertheimſteingaſſe 13, au, Johann Nikowitz 
und Marie Nikowitz, ebenda, Bauführer Johann Lackner. 

Gaudenzdorf, Steinhagegaſſe 18, an Michael Gſchwendt, 
I., Tiefer Graben 25, Bauführer Ignaz Klupp. 

Unter⸗Meidling, Fabriksgaſſe 4, an Robert Dinſtl, I., Seiler— 
ſtätte 2, Vauführer Wenzel Voit. 

Unter⸗Meidling, Ruckergaſſe 8, an Friedrich Menzik, ebenda, 
Bauführer Wenzel Schubert. 

Unter-Meidling, Krichbaumgaſſe 27, an Joſef Buref ch, 
ebenda, Bauführer Franz Schmidt. 

Hetzendorf, Schönbrunner Allee 18, an J. Hueber, ebenda, 
Bauführer Franz Proßer. 

Hetzendorf, Roſenhügel 16, an Leopold Höfinger, Bau- 
führer Franz Proßer. 

Unter⸗Meidling, Rothe Mühlgaſſe 25, an Joſef Kemeſchs 
Erben, Bauführer Johann Neuwirth, 

Unter⸗Meidling, Hufelandgaffe 2, an die Gemeinde Wien, 
Bauführer Wenzel Voit. 

Unter-Meidling, Mandlgaſſe 9, an Anton Alfred Seidl, 
ebenda, Bauführer Ferdinand Kellner. 

Hetzendorf, Hetzendorferſtraße 69, an Dr. Wilhelm Korvin, 
ebenda, Bauführer Karl Brizzi. 

Ober⸗Meidling, Schönbrunnerſtraße 146, an Johann und 
Marie Berger, ebenda, Bauführer Joſef Bayer. 

Gaudenzdorf, Aichhorngaſſe 14, Alexius und Auna Wey⸗ 
maier, ebenda, Bauführer Joſef Hartl. 

Hetzendorf, Hetzendorferſtraße 62, au Johann und Francisca 
Sittler, ebenda, Bauführer Franz Weiß. 

Unter⸗Meidling, Canalettogaſſe 7, an Ferdinand Bentele, 
ebenda, Bauführer Michael Weilgony. 

Unter⸗Meidling, Albrechtsbergerg. 10, an Johann Pleban, 
ebenda, Bauführer Joſef Hartl. 

Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 61, an Johann Tau binger, 
ebenda, Bauführer Joſef Hartl. 
Gaudenzdorf, Steinhagegaſſe 3, an Francisca Simlinger, 
Meidling⸗Schönbrunnerſtr. 9, Bauführer Ignaz Klupp. 
Hetzendorf, an Johannes v. Wartpatrikoff, III., Hetz⸗ 
gaſſe 11, Bauführer Leopold Höfer. 

Hetzendorf, Hetzendorferſtraße 62, an Johann und Francisca 
Sittler, ebenda, Bauführer Franz Weiß. 

Ober⸗Meidling, Fabriksgaſſe 25, an Thaddäus Frautz, 
Meidling⸗Schönbrunnerſtraße 138, Bauführer Ferdinand 
Kellner. 

Baumgarten, Baumgartenſtraße 35, an Franz Schwarz 
happel, Bauführer Johann Mayer. 

Lainz, Parc. 345, 345/3, 345/4, Jagdſchloſsg., Einl.⸗Z. 282, 
an Roſalia Peydl, Bauführer Franz Peydl. 

Hietzing, Eini.⸗Z. 191, Auhofſtr. 52/54, an Joſef Saborsky 
und Söhne, Bauführer Joſef Kopf. 

Hietzing, Einl.⸗Z. 61, Maxingſtr. 22, an Henriette Diener 
v. Welten, Bauführer Adalbert Witaſek. 

Hietzing, Einl.⸗Z. 62, Conſer.⸗Nr. 66, Maxingſtraße 26, an 
Johann Mikulka, Bauführer? 

Unter⸗St. Veit, Conſer.⸗Nr. 8, Hietzinger Hauptſtraße 72, an 
Johann Windiſch, Bauführer ? 

Hietzing, Einl.⸗Z. 82, Wattmanngaſſe und Gloriettegaſſe 9, 
an Katharina v. Kiſs⸗Schratt, Bauführer? 

Breitenſee, Kuefſteing. 36, an Wenzel und Anna Materna, 
Bauführer? 

al Hüttelbergſtraße 6, an Rudolf Biſteghi, Bau— 
führer 

Penzing, Flachgaſſe 4,3 an Hermann Holzwarth, Bau— 
führer? 


Hietzing, Conſer.⸗Nr. “8, Hietzinger Hauptſtraße, 8, an Anton 
Kargl, Bauführer? 
Penzing, Conſer.⸗Nr. 586, Iheringgaſſe 19, an Simon 
Kohut, Bauführer ? ö 
Rudolfsheim, Buchgaſſe 50, an Marie Stockinger, Bau- 
führer Gottfried Alber. 

Rudolfsheim, Pereiragaſſe 25, an Hermann Piſeker, Bau- 
führer Ed. Schwarzer. 

Sechshaus, Rauchfangkehrergaſſe 21, an Ferdinand Barg 
Bauführer? 

Ottakring, Panikengaſſe 13, an A. Pfaunhauſer, VIII., 
Strozzigaſſe 41, Bauführer Franz Vock. 

Ottakring, Ottakringerſtraße 81, an Theodor Grüllemeier, 
ebenda, Bauführer Franz Vock. 


N a a a nv 


XVI. Bezirk: 


irk: Rohrcanal, 


Bezirk: 
Bezirk: 


X. Bezirk: 


: Währing, Martinsſtraße 


: Rohrcanal, 


—— — a a 


Ottakring, Ottakringerſtraße 33, an Edle v. Dornfeld, 
Bauführer A. Zagorski. 

Ottakring, Wurüßergaſſ 46—50, an Pini & Kay, ebenda, 
Bauführer A. Zagorski. 

Ottakring, Wichtelgaſſe 54, an Franz Märkl, ebenda, Bau— 
führer Karl Reinhart. 

Ottakring, Huttengaſſe 35, an Karoline Schmuck, XVI., 
Enenkelſtraße, Bauführer Franz Vock. 

Ottakring, Ottakringerſtraße 81, an Joſef Kaan, ebenda, 
Bauführer Ferdinand Baldia. 

Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 51, an Peter Krapfl, ebenda, 
Bauführer Joſef Baldia. 

Ottakring, Deinhardſteingaſſe 32, an Katharina Schaffer, 
XVII., Jörgerſtraße 55, Bauführer Joſef Grünbeck. 


: Hernals, Sautergaſſe 6, an Anton Kühlſamer, Bauführer? 


Hernals, Haslingergaſſe 66, an den Bauverein, Bauführer 
Franz Ferenda. 

Dornbach, Dornbacherſtraße 51, an Geza Beniſch, Bau— 
führer Johann Steinmetz. 

un „ 6, an Roſalie Hermann, Bau⸗ 
ühr 


pernals, Nattergaſſe 23, Bauführer 
W. Gabauer 

Neuwaldegg, Neuwaldeggerſtraße 5, an Anna Branden— 
berger, Bauführer Johann Steinmetz. 

Dornbach, Dornbacherſtraße 87, an Leopold Wöginger, 
Bauführer H. Sikora. 

Dornbach, Dornbacherſtraße 72, an Heinrich und Franz 
Glaſer, Bauführer dieſelben. 

Dornbach, Dornbacherſtraße 133, an die fürſtl. Schwarzen— 
berg'ſche Gutsverwaltung, Bauführer Heinrich und 
Franz Glaſer. 


an Jakob Kohn, 


85, 
Bauführer Joſef Wurts. 
Währing, Thereſiengaſſe 23, an Dr. Hans und Henriette 
Buſenlechner, XVII., Müglendergaſſe 6, Bauführer 

Karl Haas. 

Weinhaus, Köhlergaſſe 5, an Johann Jakob Egli, XVIII., 
Köhlergaſſe 5, Bauführer Alois Ziegler. 

Währing, Gymnaſtumſtraße 6, an Johann und Magdalena 
Bock, ebenda, Bauführer Joſef Wurts. 


an Emil Bosna, ebenda, 


: Döbling, Boſchgaſſe 12, an Leopold Abeles & Bruder, 


Bauführer 7 

Döbling, Greinergaſſe 21, an Hans Cervinka, Bauführer 
Karl Höllerl. 

Döbling, Hohenauergaſſe 10, an Karl Gollhofer, Bau— 
führer Adolf Micheroli. 


e) Für diverſe (geringere) Bauten: 

Bankgaſſe 9, an die fürſtl. Liechtenſte in'ſche 
Hofkanzlei, Bauführer L. Schoderböck. 

: Dampfkeſſel⸗Aufſtellung, doofe 25, an Wolf Rosmann, 
Bauführer Stagl & Brodhag. 

Veranda, Praterhütte 175, an Johann und Thereſe Schön⸗ 
hofer, Bauführer A. Tieſel. 

Keſſ ſelhaus, Ob. Donauſtraße 23, an die Allg. Elektrieitäts⸗ 
Geſellſchaft, Bauführer W. Schimitzek. 

Veranda, Praterhütte 49, an Ant. und Barbara Baſttigi, 
Bauführer O. Pöniſ iſch. 

Schupfe, Holzhauſergaſſe 3, an Pollitzer & Wertheim, 
Bauführer Joh. Wagner. 

Schupfe, Handelsquai, Grundb.⸗Einl. 3849, an Auguſt und 


Thereſe Gerbert v. Hornau, Bauführer Al. Schuh⸗ 
macher 
e bebe 6, an Karl Fiſcher, Bauführer A. 


n zl. 
Putte Dresdnerſtraße, Parc. 3170/2, an Joſef Kaſerna, 
Leyſtraße 127, Bauführer? 


: Werkſtätte, Löwengaſſe 20, an Rudolf Raminger, Bauführer 


Alb. Horn. 

Thereſianumgaſſe 6, 
Bauführer M. Kaiſer. 
Werkſtätte, Rainergaſſe 23, 
führer C. Holzmann. 
Schupfe, Taubſtummengaſſe 4, an Johann Czelloth, Baıt- 

führer J. Tiſchler. 
Magazin, Hauptſtraße 22, an Theodor Mandl, Bauführer 


an Julius Mayreder, 


an Francisca Nowotny, Bau— 


Joſ. Tiſchler. | 
Magazin, ea 16, an Rudolf Spies, Bauführer | 
Franz Peydl. 
. Halbgaſſe 17, an Karl Mayer, Bauführer J. 


Rauchfang, Kaiſerſtraße 16, an Leopoldine Münzberg, Bau⸗ 
führer Joh. Schäffer. 


Himbergerſtraße 147, au Johann Grotz, Bauführer Martin 
Draxelmeyer. 
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P f e UT TEN 


X. Bezirk: eee 143, an Joſ. C. Radinger, Bauführer 


XI. 


II. Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


III. 


XVIII. Bezirk: 


XII. 


Bezirk: 


7. 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


7. 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
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B ezirk: 
Bezirk: 


Abort, Simmering, Grillgaſſe 18, an Joſef Gey, ebenda, 
Bauführer Anton Kurz. 

Abort, Simmering, Hauptſtraße 46, an Max Ritt. v. Uhl, 
ebenda, Bauführer Johann Schneider. 

Abortbau im Hauſe Gaudenzdorf, Dunklergaſſe 21, an Andreas 
Herzner, ebenda, Bauführer Friedrich Sonnenburg. 
Abortbau im Haufe. Gaudenzdorf, Korbergaſſe 21, an Anton 
Kuzlund Anna Arlacker, ebenda, Bauführer Wenzel Voit. 
Herſtellung einer Mauer, Unter⸗ Meidling, Werderhofſtr. 14/16, 
9 an Mandl und Conſorten, ebenda, Bauführer of. 

art 


: Veranda, Hütteldorf, Hüttelbergſtraße 4, an Amalie Richter, 


Bauführer Anton Schwarz. 

Schupfenanbau, Lainz, Einl. -Z. 282, Jagdſchloſsgaſſe, 
9 345/ , 3, 4, an Roſalia Peydl, Bauführer Franz 

Peydl. 

Küchenzuban, Hacking, Einl.⸗Z. 84, Auhofſtraße 186, an Sof. 
Zeilinger, Bauführer Franz Bürger. 2 

Nejerve-Nefervoire, Ober-St. Veit, Einl.⸗Z. 254, Auhof⸗ 
ſtraße 158, an Alois Winkler, Bauführer Pittner & 
Brauſewetter. 

Ciſterne, Lainz, ansechergafe 14, an Baronin Vesque⸗ 
Püttlingen, Bauführer? 

Abortanbau, Penzing, Kinzerftraße 181, 
Schuſter, Bauführer? 

Stiegenhaus ꝛc., Hacking, Auhofſſtraße 206, au Ant. Steiger, 
Bauführer Franz Bürger. 

Innere Canaliſierungs- Vorarbeiten, Hietzing, Wattmann⸗ 
gaſſe 11, an Marie Baronin Mitis, Bauführer Joſef Kopf. 

Canal, Breitenſee, Matzingerſtraße 6, an Eduard Edler v. 
Dietrich jun., Bauführer Joſef Spilka. 

Kellereinwurfsöffnung, Fünfhaus, Beingaſſe 26, 
Wohriska, Bauführer Joſef Bayer. 

Betriebsanlage, Hernals, Roſenſteingaſſe 96, an Bernh. Korn 
herr, Bauflihrer ? 

Hernals, Lascygaſſe 1, an Sophie Komarek, Bauführer W. 
Ga bauer. 

: Einfriedungsgitter, Döbling, Karl Ludwigſtraße 53, an Wilh. 
Ritt. v. Wagner, Bauführer Victor Fiala. 


an Francisca 


an Antonie 


Steinzeug-Rohrleitung, Döbling, Hohe Warte 13, an Joh. 
Tretzmüller, Bauführer Julius Chally. | 
Steinzeug⸗Rohrleitung, Döbling, Pokornygaſſe 1, an Joh. 


Friedl, Bauführer Adolf Micheroli. 

Aufbau eines Zimmers, Döbling, Hardtgaſſe 13, an Aloiſia 
Wörtmann, Bauführer Adolf Micheroli. 

Schupfe, Döbling, Sieveringerſtraße 2, an Johanna Fenz, 
Bauführer Ed. Spieß. 

Einfriedungsgitter, a Colloredogaſſe 9, an A. Stil⸗ 
mant, Bauführer Fr. Bayer. 

Schupfe, Döbling, Weinberggaſſe 51, an Guſtav Lo watſch, 
Bauführer Hohenegger. 


) Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 

Taborſtraße 71, an Moriz Brill, Bauführer O. Lucken— 
eder & Miſerowski. 

Pragerſtraße 6, an die Erſte Wiener Molkerei, Bau— 
führer Anton Kurz. 

Siebenbrunnengaſſe 46 c, an Fridolin und Anna Schöbl, 
Bauführer Ed. Schätz. 

Hietzing, Lainzerſtraße 19, an Heinrich und Barbara Janach, 
Bauführer Karl Mühlhofer. 

Neulerchenfeld, Brunnengaſſe 40, an Karoline Berger, 
ebenda, Bauführer Karl Stiegler. 


&) Parcellierungen wurden bewilligt: 


Kloſterneuburgerſtraße, Grundb.-Einl. 4338, an Siegmund 
Pick, IX., Waiſenhausgaſſe 17. 

Kloſterneuburgerſtraße, Grundb.⸗Einl. 881, an die dere, 
Central-Bodenecreditbank, J., Hohenſtaufengaſſe 1 

Matzleinsdorferſtraße, Grundb. Einl. 769, 771, 773, 1749 
an Dr. Joſef Friedländer. 

Währing, Schulgaſſe und Martinsſtraße, Grundb.⸗Einl. 714 
bis 716, an Marie Swaty'ſche Erben. 


h) Baulinien wurden beſtimmt: 


Für die Tuchlauben, Milch- und Kühfußgaſſe. 

Für einen Theil dieſes Bezirkes anlässlich der Erbauung ſtädt. 
Gaswerke. 

Für die Schlachthausgaſſe. 

Für das Haus Erdbergſtraße Nr. 21. 

Für einen Theil dieſes Bezirkes anläſslich der Erbauung ſtädt 
Gaswerke. 

Für den zum Bau eines Garniſonsſpitales beſtimmten Theil 
des „Gatterholz“. 
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Gewerbeanmeldungen vom 28. März 1895. 


(Fortſetzung.) 

Stehlik Eva — Verabreichung von Speiſen und Obſtwein, Fortbetrieb 
für die Dauer des Witwenſtandes — II., Jägerſtraße 21. 

Zimmerl Marie Anna — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von 
Bier, Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele, mit Ausnahme des 
Billardſpieles — II., Dammſtraße 33. 

Ziegler Katharina — Verkauf von Fleckſiederwaren — II., Karmelitermarkt. 

Reuß v. Rieſenfels Katharina — Verſchleiß von Naturweinen in handels— 
üblich verſchloſſenen Flaſchen — XVIII., Gentzgaſſe 122. 

Fanta Sophie — Verſchleiß von Spirituoſen in handelsüblich ver— 
ſchloſſenen Gefäßen — III., Seidlgaſſe 2. 

Papp Georg — Viehhandel — III., Central-Viehmarkt. 

Pkibislawsky Emilie — Wäſcheputzerei — XVII., Pezzlgaſſe 22. 

Wild Auguſt, Wild Hermann — Wein- und Brantweinſchank in handels— 
üblich verſchloſſenen Gefäßen und Gebinden — XIII., Einwanggaſſe 27. 

Kratzl Marie — Weißnäherin — X., Landgutgaſſe 6. | 

Danich Karl — Wirt (Pachtbetrieb) — XVII., Dornbacherſtraße 101. 

Arnoldo Giovanni — Zuckerbäcker — XVI., Friedrich Kaiſerſtraße 1. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 29. März 1895. 


Reiß Amalia — Auskocherei — XII., Schönbrunnerſtraße 74. 

Wöhrer Joſef — Ausſchank von Bier und Wein — III., Hütte zwiſchen 
dem Einfahrtsthor bei dem hauptzollämtlichen Magazine Nr. 16. 

Käsbauer Henriette — Blumenhändlerin — IV., Obſtmarlt. 

Erber Marie — Brantwein- und Theeſchank — XIV., Ullmannſtraße 1. 

Perlaky Joſef — Einſpänner (Lic. 702) — X., Weldengaſſe 22. 

Wolf Thomas jun. — Einſpänner — X., Bürgergaſſe 7. 

Kalſer Joſefa — Feinputzerei — VIII., Joſefſtädterſtraße 45. 

Diopa Julius — Gas- und Waſſerleitungs⸗Inſtallateur — XVII., 
Dornerplatz 2. 

Culka Karl — Gaſtwirt — XIV., Reichsapfelgaſſe 23. 

Koſtohryz Martin — Gepachtetes Wirtsgewerbe — XVII., Mayßeng. 28. 

Foßek Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hormayrgaſſe 22. 

Haßlinger Aloiſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Kompertgaſſe 10. 

Schwarzmann Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Koppſtr. 29. 

Höchtl Karl — Holzſchachtel⸗Erzeugung — XII., Wertheimſteingaſſe 10. 

Dungl Ignaz — Hotelpächter — J., Petersplatz 12. 

Lackler Karl — Handel mit Bäumen, Geſträuchern und Raſenziegeln — 
XVIII., Schindlergaſſe 54. 5 

Steinhardt Karl — Handel mit Olffarbendruckbildern — XVIII., 
Michaelerſtraße 33. 

Stremmer Mauriz Franz — Handel mit Reib- und Vogelſand und 
Reibwaſcheln im Umherziehen — X., Eugengaſſe 6. 

Halkowich Leopold — Häuſeradminiſtration — IV., Hauptſtraße 2. 

Zimmer Franz — Kaffeeſieder — XVII., Gürtelſtraße 14. 

Eſterle Ignaz — Herrenkleidermacher — XIV., Ullmannſtraße 3. 

Kwapil Adalbert — Kleidermacher — XVIII., Schulgaſſe 7. 

Drach Moriz — Kleinfuhrwerk — III., Saleſianergaſſe 8. 

Margulies Max — Pfaidler — IV., Phorusgaſſe 5. 

Kurzinger Katharina — Selchwaren-Verſchleiß — IV., Belvedereg. 23. 

Flamberg Marie — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Gebeten, 
Kalendern und Heiligenbildern — III., Kleiſtgaſſe 9. 

Wallner Anna — Verſchleiß von Gebetbüchern, Gebeten und Heiligen— 
bildern — XVII, Calvarieuberggaſſe, bei der Kirche. 

Münker Felicia — Verſchleiß von Gratulationskarten c. — XVIII., 
Thereſiengaſſe 47. | 

Glas Chriſtine — Wäſcheputzerei — III., Seidlgaſſe 15. 

Moudry Anna — Wäſcheputzerei — XVIII., Leopold Ernſtgaſſe 23 

Junkert Karoline — Zeitungs-Verſchleiß — XVI., Hoferplatz 6. 


* * 
+ 


Gewerbeaumeldungen vom 30. März 1895, 


Schenke Emil — Anſtreicher — II., Volkertplatz 9. 

Weiſſenböck Adalbert — Anſtreicher — XIV., Ullmannſtraße 48. 

Sindl Anna — Buchbindergewerbe — II., Untere Augartenſtraße 7. 

Weber Antonia — Commiſſionswarenhandel — J., Seilergaſſe 7. 

Schaden Johann — Erzengung von Kryſtallſoda und Laugenſtein — 
III., Strohgaſſe 9. 

Werner Friedrich — Erzeugung von Signierſtampiglien aus Gumaſit — 
III., Stammgaſſe 11. 

Gabriel Joſef — Feigenkaffee-Erzeuger — II., Taborſtraße 57. 

Kratochvil Wenzel — Feilbieten von Gebäck im Umherziehen — II. 
Jägerſtraße 21. N 

Smrceina Joſef — Feilbieten von Obſt im Umherziehen. — II., Kloſter⸗ 
neuburgerſtraße 34. 

Stadlbauer Anton — Feilbieten von Brot im Umherziehen — XIII., 
St. Veitgaſſe 35. | | | 
„ Smaglowsky Ignaz — Fleiſch⸗Verſchleißer! — I., Markt, Freyung. 

Feyer Joſef — Friſeur — XIV., Märzſtraße 58. 

Elterlein Anna — Gaſtwirtin — XVII., Hauptſtraße 21. 


7 


Nr. 29. — 9. April 1895. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


NANA — — 


Mottl Franz — Gaſtwirt — XVII., Roſenſteingaſſe 57. 

Emperer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Spitalgaſſe 21. 

Golda Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 89. 

Hirt Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Steinhagegaſſe 11. 

Hochwald Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Schönbrunner 
Hauptſtraße 80. 

Link Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Eisvogelgaſſe 6. 

Rech Sabine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 1. 

Stiegler Heiurich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Goldſchlagſtr. 27. 

Kalmus Hendel — Gold- und Silberarbeiter — II., Rothen-Sterng. 19. 

Priccio Marie — Hallentrödlerin — IX., Wiener Trödlerhalle, Zelle 162. 

Feith Ludwig — Handel mit rohem und ausgearbeitetem Leder und 
Lederwaren — IX., Peregrinigaſſe 3. 

Schwam Abraham — Hutmacher — IX., Fuchsthalergaſſe 12. 

Köllner Roſa — Kaffeeſiederin — VI., Liniengaſſe 8. 

Mahr Auna — Damenkleidermacherin — VI., Hirſchengaſſe 5. 

Wölflinger Hermine — Damenkleidermacherin — VI., Stumpergaſſe 27. 

Emſenhuber Leopold — Kleinhaudel mit Brennholz, Kohle und Coaks 
— I., Schönlaterngaſſe 4. 

Starha Franz — Kleinhandel mit Brennholz und Kohle — II., Czerning. 17. 

Szüsz Sali — Marktvictualien-Verſchleiß — II., Volkertplatz. 

Veſely Alois — Mechaniker — IX., Fuchsthalergaſſe 13. 

Schulz Joſef — Milch-Verſchleiß — II., Pazmanitengaſſe 7. 

Gieſecke Marie — Modiſtin — VI., Stumpergaſſe 10. 

Karinger Fr. — Schankgewerbe — IX., Berggaſſe 27. 

Löwi Salomon Löbl — Schuhmacher — II., Mathildenplatz 5. 

Sale Victor — Schuhmacher — II., Springergaſſe 8. 

Vokaſek Marie — Schuhmachergewerbe — IX, Porzellangaſſe 16. 

Nue Alois — Tapezierer — IX., Servitengaſſe 17. 

Oberſt Joſef — Trödler — XIII., Penzingerſtraße 44. . 

Grünsky Olga — Übernahme von Kleidern und Wäſche zur chemiſchen 
Putzerei und Färberei — VI., Gumpendorferſtraße 48. 

Engel Moriz — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate, anderen 
warmen Getränken und Erfriſchungen — II., Kleine Pfarrgaſſe 11. 

Herzog Ferdinand — Verſchleiß von Horn und Hornplatten — XIV., 
Felberſtraße 114. 

Blau Hermann — Verabreichung von Speiſen — III., Obere Biaduct- 
gaſſe, Viaduct Nr. 15. 

Pollaſchek Alois — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — II., Sachſenplatz 7. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 1. April 1895. 


Horvath Peter — Bäcker — V., Kompertgaſſe 5. 

Wolf Johann — Baumeiſter — III., Saleſianergaſſe 31. 

Lackner Siegmund — Brantweinſchank — XVIII., Johann Nepomuk 
Vogelplatz 4. 

Halir Wenzel — Drechsler V., Herthergaſſe 26. 

Zakoſtelsky Ferdinand — Drechsler — XIV., Huglgaſſe 15. 

Keil Marie — Ein- und Verkauf von gebrauchten Kleidern — V., Fockyg. 4. 

Eigner Roſina — Erdäpfel-Verſchleiß — XVI., Markt in der Thaliaſtr. 

Hennewald Joſef — Fiaker Nr. 838 — XVII., Andergaſſe 7. 

Schutzbier Edmund Johann — Photographiſche Reproductionsanſtalt 
zur Erzeugung von Heliographien — XVI., Lindauergaſſe 26. 

Lobner Johann Georg — Gaſtwirt — XIV., Diefeubachgaſſe 42. 

Mantſch Rudolf — Gaſtwirt — V., Siebenbrunnengaſſe 71. 

Bjlek Andreas — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Hildebrandg. 4. 

Friedlieb Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Calvarienbergg. 36. 

Lechner Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Hubergaſſe 11. 

Reichel Johann — Gemiſchtwarenhandel — V., Högelmüllergaſſe 2. 

Wiesböck Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Meſſenhauſerg. 5. 

Zehetner-Rößler Amalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Griesg. 43. 

Kellner Victoria — Grabkreuzverkauf — XI., Hauptſtraße 104. 

Feldſtein Ida — Handel mit Bürſten — J., Seitenſtettengaſſe 5. 

Bambach Peter — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Der Eiſen— 
bahntechniker“ — VI., Magdalenenſtraße 27. 3 

Kurz Karl Friedrich — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Die 
Reichswehr“, mit den Beilagen „Vedette“ und „Kamerad“ — VI., Dreihuf⸗ 
eiſengaſſe 11. a . 

Pichler Leonhard — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Pichlers 
Monatsbericht über chemiſche und techniſche Artikeln für den Hausbedarf und 
für Obſtbaumeultur — VI., Webgaſſe 9. 

Raimann Ludwig — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Muſik 
für Alle“ — III., Hörnesgaſſe 4. 4 

Stellbogen Paul — Herausgabe der periodischen Druckſchrift „Oſter⸗ 
reichiſcher Geſundheitsrath“ — XVI., Hoferplatz 2. 

Fraueneder Alois — Herſtellung von Lichtpauſen — VI., Münzwardeing. 8. 

Jeis Karl — Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Coaks — VIII., 
Lederergaſſe 3. 

Fenz Anton — Knopfdrechsler — XVI., Lindauergaſſe 15. 

Silberer Marie — Milchmeierei — XIII., Niſſelgaſſe 7. 

Svojgrova Anna — Milch-, Obſt⸗, Gebäd- und Canditen-Verſchleiß — 
XVIII., Thereſiengaſſe 43. 

Jeſſer Aloiſia — Pfaidlerin — XVI., Friedmannsgaſſe 21. 

Sinzheimer Hermann — Pfaidler — I., Franz Joſefs⸗Quai 29. 
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Selkes Guſtav — Schuh Verſchleiß — I., Tegetthoffſtraße 1 bis 3. 

Welſer Franz — Selchwaren-Verſchleiß — XVI., Lerchenfeldergürtel 31. 

Leopold Wenzel — Tiſchler — V, Reinprechtsdorferſtraße 23. 

Kikis Chaim — Trödler — XVI., Kirchſtetterngaſſe 42. 

Horvath Peter — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Canditen — V., 
Kompertgaſſe 5. 

Lanxenlehner Joſef — Victualien⸗Verſchl is — XVI., Kirchſtetterng. 6. 

Schadinger Marie — Victualien-Verſchleiß — XVI., Thaliaſtraße 52. 

Poppe Karl — Vordruckerei — J., Curhausgaſſe 2. 

Schärk Joſef — Wöſcheputzer — XIV., Stättermayergaſſe 12. 

Fux Kalman — Weiß⸗ und Kurzwarenhandel — I., Kärnthnerſtr. 16. 

Kunde Leopold — Ziergärtner — XVIII., Anna Frauergaſſe 6. 

Richter Hermann Franz — Zimmermaler — VIII., Strozzigaſſe 3. 


* * 
** 


Gewerbeanmeldungen vom 2. April 1895. 


Molling Berthold, Molling Arthur, Molling Joſef, Molling Richard — 
Bankgeſchäft — I., Schmerlingplatz 3. 

Sambeth Julius — Buchbinder — XVI., Abelegaſſe 25. 

Sadilek Barbara — Einſpänner (Lic.-Nr. 1455) — XII., Eichenſtr. 64. 

Zwonarits Karl — Fleiſchhauer — X., Laxenburgerſtraße 37. 

Ilger Heinrich — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XII., Albrechtsbergg. 2. 

Rieder Juliana — Wirtsgewerbe — X., Laxenburgerſtraße 38. 

Fiſcher Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Hippgaſſe 6. 

Hampel Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — X., Laxenburgerſtraße 87. 

Rajal Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Rothenhofgaſſe 49. 

Trumler Karl Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpen- 
dorferſtraße 71. 

Kaltenbrunner Barbara — Damenkleidermacherin — III., Klimſchg. 17. 

Brabee Johann — Marktvictualienhandel — III., Radetzkyplatz. 

Bernhard Guſtav — Milch-, Gebäck⸗ und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 
Herbſtſtraße 32. 

Kraus Giſela — Milch-Verſchleiß — XII., Schönbrunnerſtraße 59. 

ö a Leopoldine — Obſt⸗ und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., Joſefi⸗ 

gaſſe 18. 

Eberſtein Eruſt — Pfaidler — J., Graben 17. 

Schinzel Thereſia — Pfaidlerin — XVIII., Gentzgaſſe 49. 

Neumann Anna — Pferdefleiſch-Verſchleiß — X., Eugengaſſe 40. 

Berl Wilhelmine — Privat-Lehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — X., Himbergerſtraße 29. 

Berl Wilhelmine — Privatarbeitsſchule — X., Himbergerſtraße 29. 

Kölbel Heinrich — Schloſſer — XIV., Grimmgaſſe 40. 

Barbarzekeſch Franz — Schuhmacher — I., Schultergaſſe 4. 

Sitak Joſef — Schuhmacher — X., Angeligaſſe 56. 

Wechtitſch Eliſabeth — Spielwaren⸗Erzeugung — III., Blattgaſſe 13. 

Singer Ignaz — Verſchleiß von Wein in handelsüblich verſchloſſenen 
Flaſchen mit Ausſchluſs des Ausſchankes — I., Seitenſtettengaſſe 3. 

Michl Heinrich — Victuali-n-Verſchleiß — XVIII., Mitterberggaſſe 24. 

Obrecht Franz — Victualienhandel — XVIII., Staudgaſſe 14. 

Strauß Aloiſia — Wäſcheputzerin — XIV., Scheglerſtraße 8. 

Müller Franz — Webſchützenmacher — XIV., Dadlergaſſe 10. 

Baumgartner Johann — Ziergärtner — III., Erdbergermais 30. 

Zabka Martin — Zimmermaler — X., Göthegaſſe 21. 


* + 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 3. April 1895. 


Spitzer Adolf — Ankauf und Verkauf von eigenen Baugründen, daher 
mit Ausſchluſs jeder Vermittlung — II., Novaragaſſe 32. 

Schlauch Victor, Dr. — Ausführung von Überſetzungen zum Privat⸗ 
gebrauche — I., Krugerſtraße 17. 

Wagner Willibald — Bäcker — III., Steingaſſe 19. 

Braun Anna — Betrieb eines Eislaufplatzes — II., Kronprinz Rudolf⸗ 
ſtraße 102. 

Pitſch Konrad — Buchbinder — IX., Nufsdorferſtraße 88. 

Großmann Siegmund, Jamöck Hermann Chr. J., Steinhardt Salomon 
— Fabriksmäßige Erzeugung von Gürtlerwaren — XV., Idagaſſe 11. 

Platzer Joſef — Feilbieten von Gebäck im Umherziehen — II., Adam⸗ 
bergergaſſe 3. 

Stangl Karoline — Fragnergewerbe — XIII., Linzerſtraße 10. 

Freyler Ludwig — Friſeur und Raſeur — XIV., Schweglerſtraße 8. 

Pflucher Johann — Friſeur und Raſeur — II., Leopoldsgaſſe 19. 

Almoslechner Johann — Gas- und Waſſerleitungsgewerbe — XIX., 
Silbergaſſe 54. 

Hamp Vincenz — Gaſtwirt — III., Klimſchgaſſe 2. 

Kerſchbaum alias Braun Karl — Wirtsgewerbe — X., Himbergerſtr. 9. 

Kucera Anna — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — II., Schiffamtsgaſſe 9. 

Figdor Ludwig — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Am Tabor 15. 

Gall Therefia — Gemiſchtwaren.Verſchleiß — XV., Mariahilfergürtel 37. 

Heker Ruchel false Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Jägerſtr. 5. 

Huſchak Charlotte — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſterneuburger— 
ſtraße 20. 

Madl Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Leitermayerg. 21. 

Teſar Johanna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Jägerſtraße 7. 
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Löffler Oswald — Handel mit Filtrierapparaten — XVIII., Währinger⸗ 
ürtel 81. 

5 Zimmermann Katharina — Handel mit Grabkreuzen und Grabſteinen 
— XVII,, Jörgerſtraße 11. 

Wohlſtein Amalia — 
XVIII., Gymnaſiumſtraße 10. 

Paſchek Heinrich — Inhaber einer Muſikkapelle — IX., Pelikangaſſe 4. 

Halik Cyrill — Herrenkleidermacher — II., Gabelsbergergaſſe 4. 

Haura Franz — Herrenkleidermacher — II., Taborſtraße 50. 

Klein Lea — Damenkleidermacherin — II., Leopoldsgaſſe 22. 

Klein Marcus David — Herrenkleidermacher — IX., Althanplatz 7. 

Kohout Johann — Herrenkleidermacher — II., Darwingaſſe 18. 

Oplat Friederike — Damenkleidermacher-Gewerbe — II., Pazmaniteng. 2. 

Schatz Roſa — Damenkleidermacherin — II., Pillersdorfgaſſe 1. 

Löwin Liebe — Marktvictualienhandel — II., Karmelitermarkt. 

Stadler Marie — Milch-Verſchleiß — XVII., Palffygaſſe 20. 

Laugfelder Erneſtine — Modiſtin — II., Taborſtraße 11. 

Mayr Margarethe — Modiſtin — XVIII., Semperſtraße 22. 

König Eduard — Poſamentierer — XV., Goldſchlagſtraße 22. 

Hallauer Francisca — Schuhmachergewerbe — II., Blumauergaſſe 7. 

Mokouſch Franz — Schuhmacher — IX, Kinderſpitalgaſſe 9. 

Streißnig Aloiſia — Selchwaren-Verſchleiß — XVIII., Schopenhauerſtr. 15. 

Goldfarb Reiſel — Sonn- und Regenſchirmmacherin — II., Kleine 
Schiffgaſſe 18. 

Butſchowitz Julie — Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate und 
anderen warmen Getränken und Erfriſchungen, ſowie Haltung eines Billards 
— II., Lilienbrunngaſſe 10. 

Roſenzweig Katharina — Verabreichung von Gemüſen, Ausſchank von 
Bier, Wein und Obſtwein, und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billards — II., Kleine Pfarrgaſſe 3. 

Schravogl Franz — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von Bier, 
Wein und Obſtwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billards 
— IX., Simondenkgaſſe 2. 

Perl Wilhelmine — Verſchleiß von Pferdefleiſch und Pferdefleiſch⸗ 
Selchwaren — II., Kloſterneuburgerſtraße 39. 

Oberhofer Johann — Verſchleiß von Zuckerbäckerwaren — XVII., 
Ottakringerſtraße 80. 

Hautzig Moſes — Verkauf von Gratulationskarten — II., Lilienbrunng. 2. 

Ciferskly Katharina — Victualien-Verſchleiß — II., Schiffmühlenſtr. 70. 

Greiner Marie — Victualien-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 9. 

Peer Leopoldine — Victualienhandel — X., Himbergerſtraße 39. 

Szlezak Ludwig — Vietualien⸗Verſchleiß — II., Czerningaſſe 23. 

Bernt Franz — Viehhandel — III., Central⸗Viehmarkt. 

Haim Jacques — Warenexport und Importgeſchäft — II., Kaiſer Joſefſtr. 36. 

Poppauer Eliſe — Zeitungs⸗Verſchleiß — XVIII., Antonigaſſe 48. 

Wohlein Georg — Zimmerputzer — XVII., Hauptſtraße 110. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 4. April 1895. 


Wendlieger Julie — Auskocherin — II., Große Sperlgaſſe 21. 

Cuſtodis Alphons Wilhelm Jakob Lambert — Bauunternehmung für 
Fabriksſchornſteine, Keſſeleinmauerung und Blitzableiteranlagen in der gewerbs- 
mäßigen Aufſuchung und Eutgegennahme von Beſtellungen auf dieſe Arbeiten 
— VII., Breitegaſſe 7. 

Malbeck Edmund — Bildhauer — II., Kloſterneuburgerſtraße 38. 

Arbeiter⸗Productiv⸗Genoſſenſchaft der Bronzearbeiter, vegiftrierte Genoſſen⸗ 
ſchaft mit beſchränkter Haftung — Bronzearbeitergewerbe — VII., Bernard— 
gaſſe 16. 

Malek Johann — Buffet im Gebäude des Circus Renz für die Dauer 
der daſelbſt ſtattfindenden Vorſtellungen mit der Berechtigung zur Verabreichung 
von kalten Speisen, Bier, Wein, Liqueuren, Thee und Kaffee — II., Circus⸗ 
gaſſe 44. 

8 Hofbauer Kathe — Commiſſions⸗Verſchleiß von Fahrrädern — II., Prater⸗ 
ſtraße 47. 

Selinger Johaun — Eſſighandel — X., Weldengaſſe 2. 

Warchalowski Joſef und Amalia — Fabriksmäßige Erzeugung von Gas⸗ 
motoren — II., Kremſerſtraße 10. 

Esders Stefan — Fabriksmäßige Erzeugung von Herrenkleidern, Herren- 
wäſche, Damenmänteln und Damenjacken — VII., Mariahilferſtraße 18. 

Wolf Karl — Fleiſchhauer — XV., Schönbrunnerſtraße 7. 

Fröhlich Guſtav — Gaſtwirt — VII., Hermanngaſſe 19. 

Johne Laura — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakringerſtr. 65. 

Kleinfiſchel Moſes — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Circusgaſſe 52. 

Krobath Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 36. 

Lang Franz Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Erdbergſtr. 79. 

Niggel Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Schönbrunner⸗ 
ſtraße 133. 

Seßler Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Sperlg. 19. 

Steurer Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Wilhelmſtraße 1 c. 

Leitner Karl — Gold- und Silberplattierer — II., Taborſtraße 45. 

Weitzenberg Marcus — Handelsagent — II., Kloſterneuburgerſtraße 10. 

Esders Stefan — Handel mit Schuhen, Herreuhüten, Handſchuhen, 
Strümpfen und Schirmen — VII., Mariahilferſtraße 18. 

Hempel Helena — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift 
Dzwon“ — VII., Neuſtiftgaſſe 51. 


Handel mit Lebensmitteln im Umherziehen — 


„Nowy 


956 


a a A ——— 7 r KKK 


8 NT 


Mayer Henriette — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — XVI., Herbſtſtr. 5. 
Franta Karl — Hufſchmied — II., Engerthſtraße 191. 
Haller Joſef — Cantine — II., Prater, beim k. u. k. Hof⸗Fouragedepot. 
Firbach Joſef — Herrenkleidermacher — VII., Zieglergaſſe 69. 
Ourednik Joſef — Kleidermacher — XVI., Fröbelgaſſe 50. 
Pousek Franz — Herrenkleidermacher — II., Blumauergaſſe 17. 
Toman Joſef — Herrenkleidermacher — II., Gabelsbergergaſſe 4. 
Volkes Johann — Herrenkleidermacher — IL, Gabelsbergergaſſe 4. 
Buéèsko Anna — Kunſtblumen⸗Erzeugung — VII., Bandgaſſe 17. 
Hahn Ludwig — Ledergalanteriewaren⸗Erzeuger — VII., Seideng. 25. 
Schmidthofer Regina — Marktvietualien⸗Verſchleiß — XVI., Markt in 
der Brunnengaſſe. | 
Wechsler Lora vel Lea — Marktvictualien⸗Verſchleiß — II., Karme⸗ 
e 11 5 
andl Franz — Milch- und Gebäd- und Canditen⸗Verſchleiß — XVIII. 
ee e 10 f u: 
app! Joſefine — Milch-, Gebäck⸗ und Canditen⸗Ver leiß — f 
Schellhammergaſſe 20. 0 N . 
Schwartz Hermann — Parfümeriewaren⸗Erzeugung — VII., Lindeng. 14. 
Grüner Antonia — Pfaidlerin — II., Lilienbrunngaſſe 19. 
Schneider Amalia — Pfaidlerin — IX., Pramergaſſe 27. 
Epp Georg — Privilegiums⸗Ausübung — VII., Apollogaſſe 8. 
Herlinger Ignaz — Sammeln von Pränumeranten auf Druckwerke in 
Niederöſterreich — XV., Neubaugürtel 34. 
Hajek Sophie — Sattlergewerbe — X., Herndlgaſſe 14. 
Plitzner Anton — Schloſſer — II., Fugbachgaſſe 9. 
Exel Alois — Schuhmacher — XIII., Kuefſteingaſſe 10. 
Jenik Joſef — Schuhmacher — XVIII., Anaſtaſius Grüngaſſe 20. 
Krejéa Joſef — Schuhmacher — VII., Myrthengaſſe 4. 
Sax Katharina — Schuh⸗Verſchleiß — VII., Zollergaſſe 21. 
N 70 c Moriz — Schuhwaren-Verſchleiß — VII., Mariahilfer⸗ 
Klein Miklos — Tapezierer — II., Staudingergaſſe 4. 
Dungl Ignaz — Tiſchler — II., Tandelmarktgaſſe 9. 
Dusek Stanislaus — Tiſchler — VII., Schottenfeldgaſſe 56. 
Slawik Joſef — Tiſchler — IX., Berggaſſe 4. 

Haller Joſef — Verabreichung von Gemüſen, Ausſchank von Bier, 
Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billards 
und einer Kegelbahn — II., Prater, Hütte Nr. 8. 

Kinker Marie — Verſchleiß von Canditen⸗ 
VII., Zieglergaſſe 38. 

Saboy Karl — 
Neubaugaſſe 41. 
ie Da Salomon — Verſchleiß von rohen Schmuckfedern — VII., Burg⸗ 

Bayer Auna — Verſchleiß von 
I., Giſelaſtraße 1. i 

Gaßner Anna — Vietualien⸗Verſchleiß — XVIII., Anaſtaſius Grüng. 12. 

Bretz Barbara — Weißnäherei — XVIII., Schulgaſſe 64. 

Paſchkusz Benjamin — Weinhandel in handelsüblich verſchloſſenen 
an 175 8 Taborſtraße 51. 

ollak Moriz — Wein ⸗Verſchleiß in geſchloſſenen — III. 

Sezimmelgaſſe 2350 ſchleiß geſchloſſ Flaſchen ö 


und Zuckerbäckerwaren — 


Verſchleiß von Gold⸗ und Silberwaren — VII., 


Schreibrequiſiten und Kurzwaren — 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 5. April 1895. 


Nl Sean em une — V., Embelgaſſe 52. 
0 mil, Eisner Iſidor — Bank- und Commiſſionsgeſchäft — 
1, Heſsgae f. Iſt C er geſchäf 
Bruck Antonia — Cauditen⸗Verſchleiß — V., Hundsthurmerſtraße 105. 
_ Hofbauer Johann — Cantinenbetrieb im Nufsdorfer Brauhauſe — XIX., 
Hackhofergaſſe 8. 
Lichtblau Ignaz — Drechsler — V., Rüdigergaſſe 5. 
Oswald Ludwig — Flaſchenbierhandel — X., Buchengaſſe 61. 
Hamza Arnold — Fleiſchhauer — XVII., Haslingergaſſe 48. 
Nezhyba Georg — Jleiſchſelcher — XVII., Frauengaſſe, 2. 
Rummer Erneſtine — Fragnerin — IX., Liechtenſteinſtraße 69. 
Horina Marie — Fragnerin — IX., Rögergaſſe 21. 
Fitz Benjamin — Friſeur — XVII., Geblergaſſe 69. 
Grismülner Michael — Gaftwirt — XVIII., Martinsſtraße 77. 
Swoboda Franz — Gaſtwirt — V., Mitterſteig 20. 
Clauß Mathilde Martha — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Hauptſtr. 66. 
Kienzl Rudolf — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IV., Große Neugaſſe 8. 
Kirchmayer Andreas — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Kolowratring 4. 
Kratſack Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Wimmergaſſe 13. 
Müller Auguſt — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — v., Bacherplatz 6. 
Reichmann Roſa — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Judenplatz 6. 
Reinberger Mathilde — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Schaum⸗ 
burgergaſſe 10. 
Roſenbaum Amalie — Gemiſchtwarenhändlerin — IV., Favoritenſtr. 2. 
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Walla Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — III., Trubelgaſſe 12. 

Schuſter Suſanna — Handel mit Blumen und Obſt im Umherziehen — 
V., Gießaufgaſſe 23. 

Binder Alwine — Kleidermacherin — IV., Thereſianumgaſſe 31. 

Giebermann Katharina — Damenkleidermacherin — VIII., Schlöſſelg. 17. 

Homola Johann — Herrenkleidermacher — IX., Simondenkgaſſe 11. 

Jetel Auguſt — Herrenkleidermacher — VIII., Lerchenfelderſtraße 34. 

Kern Thereſe — Herrenkleidermacherin — IV., Preſsgaſſe 31. 

Klima Joſef — Herreukleidermacher — XIV., Märzſtraße 48. 

Lederer Aurelia — Damenkleidermacherin — V., Margarethenſtraße 67. 

Sikora Karoline — Kleinfuhrwerk (Lic.⸗Nr. 1073) — V., Klieberg. 9. 

Mautner Adolf — Ledergalanteriearbeiter — XIV., Märzſtraße 57. 

Huſſek Michael — Marktvictualienhandel — XVII., Markt auf dem 
Gürtelſpiegel. 

Hopf Johann — Maſchinenbauer und Mechaniker — III., Rennweg 28. 

Moſer Johann — Milchmeier — XVII., Schumanngaſſe 88. 

Skriwan Hermine — Modiſtin — J., Bauernmarkt 3. 

Fix Anton — Möbel⸗Erzeugung — III., Ungargaſſe 53. 

Göſtl Friedrich — Möbel-Verſchleiß — I., Sonnenfelsgaſſe 21. 

Giesran Marie — Naturblumenhandel — J., Opernring 23. 

Schuſter Aloiſia — Pfaidlerei und Vordruckerei — IX., Porzellang. 52. 

Mayer Siegfried — Proviſionsweiſe Geſchäftsbeſorgung für eine Firma 
— I., Mare Aurelſtraße 3. N 

Sunko Adolf — Schaukgewerbe — J., Salzgries 13. 

Dolak Jakob — Schloſſer — V., Grüngaſſe 29. 

Kucera Petronella — Schuhmachergewerbe — VIII., Lercheugaſſe 16. 

Doliſta Ignaz — Tiſchler — XII., Schönbrunnerſtraße 70. 

Fitz Franz — Tiſchler — V., Wienſtraße 87. 

Ruſsmüller Jakob — Tiſchlergewerbe — XII., Zöppelgaſſe 2. 

Roth Joſefine — Trödlergewerbe — X., Quellengaſſe 60. 

Teufel Karoline — Übernahme von Wäſche und Kleidern zum Putzen — 
XVII., Hauptſtraße 19. 

Fröhlich Francisca — Victualien⸗Verſchleiß — X., Laxenburgerſtr. 37 

Hainz Karl — Victualienhandel — IV., Kärnthnerthormarkt. 

Jellinek Eduard — Verſchleiß von giftfreien Mitteln zur Desinfection 
und zur Inſectenvertilgung — J., Fiſchhof 1. 

Braza Marie — Victualien⸗Verſchleiß — X., Davidgaſſe 20. 

Berſak Katharina — Weißnäherin — XII., Bendlgaſſe 22. 
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